
Anfang November informierte die bisherige Vizebürgermeisterin Genoveva Leitner den Bürgermeister, 
dass sie aus gesundheitlichen Gründen ihre politischen Ämter zurücklegen möchte. In der Gemein-
deratssitzung am 14. November wurde das nunmehr freigewordene Gemeinderatsmandat durch 
Bernadette Friesenegger nachbesetzt.
Bei der anschließend notwendigen Ergänzungswahl für die Nachfolge im Gemeindevorstand wurde 
die bisherige Gemeinderätin Heide Maria Polsterer vom Gemeinderat zur neuen Sonntagberger
Vizebürgermeisterin gewählt. Vzbgm. Heide Maria Polsterer übernimmt von
ihrer Vorgängerin die Verantwortungsbereiche Kultur, Tourismus
und Bildung und wird zukünftig die Gemeinde unter anderem
auch in der NÖ Eisenstraße vertreten.
Bgm. Thomas Raidl sowie die Vertreter der verschiedenen
Gemeinderatsfraktionen dankten in ihren Stellungsnahmen
der ausgeschiedenen Vizebürgermeisterin für ihre
wertvolle Arbeit. Weiters bekräftigen sie den Wunsch,
den bewährten Weg der konstruktiven
Zusammenarbeit im Sonntagberger
Gemeinderat auch zukünftig fortsetzen zu
wollen! 
Lesen Sie zum aktuellen Thema auch die
Beiträge von Genoveva Leitner und
Heide-Maria Polsterer auf Seite 3 
dieser Ausgabe.
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Leitner als Vizebürgermeisterin!



Liebe Sonntagbergerin!
Lieber Sonntagberger!
Ein wiederum ausgefülltes und ereignisreiches Jahr 2016 neigt sich 
seinem Ende zu. Auch heuer wurden seitens der Marktgemeinde 
Sonntagberg auf vielen Ebenen zahlreiche Investitionen und Aktivitä-
ten durchgeführt, wovon Sie sich u.a. auch in dieser neuen Ausgabe 
der Gemeindezeitung überzeugen können.
Die Endarbeiten beim Kanalprojekt Windberg/Baichberg, die Fort- 
setzung der Restaurierung der Basilika (inklusive Schatzkammereröff-

nung) und der dortigen Umfeld- bzw. Straßengestaltung, die Sportarena Sonntagberg und die Stock-
schützenanlage in Rosenau, diverse Wohnbauprojekte wie z.B. die Sanierung der Körnerhof-Häuser 
in Böhlerwerk seien hier – stellvertretend für viele Initiativen – genannt. 
Die Marktgemeinde Sonntagberg und unsere engagierten Vereine und Organisationen waren und 
sind auch im Veranstaltungs- und Gesellschaftsbereich sehr aktiv. Das Marktfest, die Ferienspiele und 
die Ö-Radrundfahrt waren 2016 dabei sicherlich eine der Höhepunkte.
Wir wollen diesen positiven Schwung mitnehmen und den Startschuss für eine visionäre Leitbild- 
erstellung für unsere Gemeinde setzen.
Wohin soll sich unsere Gemeinde entwickeln? Was ist gut, was kann noch verbessert werden? 
Im Rahmen der mehrjährigen Aktion „Gemeinde21“ sollen diese Themen erläutert und mit Bürger-
beteiligung erarbeitet und besprochen werden.
Ich lade Sie jetzt schon zur Mitarbeit ein!

Das Jahr 2016 hat aber auch betrübliche Seiten gebracht. Als die – nunmehr ehemalige – Vizebürger-
meisterin Genoveva Leitner Mitte April erkrankte, hofften alle auf ihre rasche Genesung. Leider ist dies 
nicht eingetreten und Genoveva Leitner hat aus gesundheitlichen Gründen Anfang November Ihre 
politischen Ämter zurückgelegt.

Liebe Genoveva! Ich möchte Dir auch auf diesem Wege für deine wertvolle Arbeit für unsere 
Heimatgemeinde recht herzlich danken. Wir wünschen Dir für die Zukunft viel Kraft!

Der neu gewählten Vizebürgermeisterin Heide Maria Polsterer wünsche ich viel Energie und freue 
mich auf eine gute und zukunftsweisende Zusammenarbeit!

Danke an alle Gemeinderatsfraktionen für die konstruktive Zusammenarbeit und an die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Gemeinde sowie allen Sonntagbergerinnen und Sonntagbergern für die 
geleistete Arbeit!

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein gesegnetes Weihnachtsfest sowie für 2017 
viel Glück, Gesundheit und Gottes Segen!

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister

Aktuelles - Informatives

Wechsel Vizebürgermeisterin

Liebe Gemeindebürgerinnen! Liebe Gemeindebürger!
Es ist für mich eine ehrenvolle Aufgabe, das Amt der Vizebürgermeisterin 
der Gemeinde Sonntagberg zu übernehmen!

Kurz zu meiner Person: Ich heiße Heide Maria Polsterer und wurde 1974 im 
Lueggraben als 4. Kind der Familie Rumpl, Haus “Untergraben“, geboren. 
Seit 1996 bin ich mit meinem Mann Josef verheiratet und gemeinsam 
haben wir die Söhne Michael und Mathias. Wir führen den elterlichen 
landwirtschaftlichen Betrieb in Böhlerwerk. Durch meine Arbeit im Pilger-
büro am Sonntagberg habe ich einen zusätzlichen besonderen Bezug zu 
unserer Gemeinde.

Meine Vorgängerin Genoveva Leitner hat in den letzten Jahren all ihre Kraft 
und Energie in diese Tätigkeit gelegt und so für unser Sonntagberg sehr viel bewegt und erreicht. 
Deshalb ist es mir ein besonderes Anliegen, das Amt mit bestem Wissen und Gewissen weiter zu 
führen und mich für alle BürgerInnen einzusetzen.
Auf diesem Weg möchte ich Dir, liebe Genoveva, im Namen Aller recht herzlich für Deine Arbeit
danken und für die kommende Zeit viel Energie und sonnige Momente mit Deiner Familie 
wünschen!
Ihnen, liebe GemeindebürgerInnen, wünsche ich ein friedliches Weihnachtsfest und alles Gute für 
das Jahr 2017!

Mit freundlichen Grüßen
Heide Maria Polsterer

Liebe Sonntagbergerinnen und Sonntagberger!
Ich legte per 3.11.2016 aus gesundheitlichen Gründen mein Amt als 
Vizebürgermeisterin zurück. Dieser Schritt wurde notwendig, weil die 
krankheitsbedingten bleibenden Folgeerscheinungen die verantwortungs-
volle Tätigkeit für unsere Gemeinde nicht mehr zulassen. Ich habe mit viel 
Freude in den Bereichen Tourismus, Kultur und Bildung gearbeitet, habe 
viele Veranstaltungen besucht und teilweise selbst organisiert. Ich bin 
immer mit „offenen Augen und Ohren“ durch unser Gemeindegebiet 
gegangen und habe mich mit Ideen und Engagement in vielen Bereichen 
eingebracht. Mitte April wurde aufgrund eines völligen Sprachverlusts ein 
Gehirntumor festgestellt, der trotz Entfernung bleibende Schäden hinter-
lassen hat, und somit ein Weiterarbeiten im Dienste unserer wunder- 

schönen Gemeinde unmöglich macht. Ich danke allen, die mich im letzten halben Jahr mit vielen 
positiven Gedanken, guten Wünschen und Gebeten begleitet haben und mir dadurch Energie, Kraft 
und Zuversicht geschenkt haben.
Meiner Nachfolgerin Heide Maria Polsterer, unserem Bgm. Thomas Raidl sowie dem gesamten 
Gemeinderat wünsche ich weiterhin viel Erfolg und alles Gute für die Zukunft!

Mit freundlichen Grüßen!
Genoveva Leitner
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Sonntagberg erhielt 
wieder das Gütezeichen 
„familienfreundliche 
Gemeinde“
Dieses Zertifikat wurde erstmals 2013 
an unsere Gemeinde vergeben. Ziel 
der bundesweiten Aktion ist es, famili-
enfreundliche Maßnahmen einer 
Gemeinde zu bewerben und erheben, 
um in Zukunft noch familienfreund-
licher werden zu können.
Nach der Prüfung einer Jury erfolgte 
dann eine allfällige Zertifizierung. Knapp 
20% der österreichischen Gemeinden 
besitzen diese Auszeichnung. Umso 
erfreulicher, dass auch Sonntagberg 
sich darunter befindet.
Die Urkunde wurde am 18. Oktober 
in Graz an die Vertreter der Marktge-
meinde Sonntagberg im feierlichen 
Rahmen durch Bundesministerin Dr. 
Sophie Karmasin übergeben.

Deutschunterricht für 
die Flüchtlinge
Das Erlernen der deutschen Sprache – 
um auch eine Integration zu verbessern 
– ist ein großer Wunsch der ca. 30 Flücht-
linge, welche in unserer Gemeinde 
leben.
Dank der Mithilfe von freiwilligen Helfe-
rinnen und Helfern werden deshalb 
schon seit einiger Zeit zwei Deutsch-
kurse in Sonntagberg durchgeführt.

Die „Schülerinnen und Schüler“ sind mit Feuereifer 
dabei und können das eine oder andere auch schon mit 
Mostviertler Dialekt kommunizieren.
Besonderer Dank an alle Helferinnen und Helfer – besonders 
an Dir. Anneliese Kühhas und Heinz Krcek, welche sich bei 
den Kursen in Böhlerwerk und Rosenau sehr einbringen.
Wir suchen für diverse begleitende Arbeiten in der Flücht-
lingshilfe noch freiwillige Mitarbeiter. Wenn Sie – im 
Rahmen Ihrer Möglichkeiten – mithelfen wollen, bitten wir 
Sie um Mitteilung an das Gemeindeamt (07448/2290 oder 
gemeinde@sonntagberg.gv.at).

Bürgerbeteiligung in Planung und Umsetzung. Dieser 
Prozess wird einige Jahre in Anspruch nehmen. Infotage 
und Workshops, zu denen alle Sonntagbergerinnen und 
Sonntagberger eingeladen werden, sollen mithelfen, die 
Anliegen, Ideen und Anregungen unserer Bevölkerung in 
die Gemeindepolitik einfließen zu lassen. Die Zusammen-
arbeit mit den örtlichen Ortsentwicklungs- und Dorferneu-
erungsvereinen ist dabei ein wichtiger Faktor. Als Start zum 
Projekt „Gemeinde21“ wurde am 18. November eine Fach- 
exkursion in die Gemeinde Ardagger gemeinsam mit inter-
essierten Gemeindebürgerinnen und –bürgern durchge-
führt. Ardagger ist schon seit längerer Zeit G21-Gemeinde 
und konnte – wie sich die Teilnehmer der Exkursion 
überzeugen konnten – schon viele Projekte durchführen. 
Wir laden Sie ein, sich auch aktiv bei der Zukunftsent-
wicklung einzubringen!

In Sonntagberg gibt es seit etwa zwei 
Jahren einen Arbeitskreis, der sich 
speziell für fair gehandelte Produkte 
und Initiativen in unserer Gemeinde 
einsetzt. Die Mitglieder des Arbeits-
kreises (Obmann Josef Rumpl, Anna 
Hochpöchler, Maria Wagner, Josef Stein-
wentner, Adi Reichartzeder, Elisabeth 
Pova, Stephan Gräsler, Philipp Mostböck) 
haben schon einige Projekte umgesetzt, 
wie z.B. Veranstaltungen an unseren 
Schulen, die wichtige Partner für den 
Arbeitskreis sind, fair gehandelte und 
regionale Produkte im Einzelhandel und 
in den Gasthäusern, usw. 

Wofür steht Fair-Trade?
Das blau-grüne Yin-Yang-Siegel steht 
für faire Löhne an die Kleinbauern in 
Afrika, Südamerika etc. Also für dieje-
nigen, die die harte Arbeit der Kaffee-, 
Tee-, Baumwoll- oder sonstigen Ernte 
am Felde leisten und um das tägliche 
Überleben kämpfen. Auch garantiert 
Fair-Trade, dass keine Kinderarbeit in 
den Produkten steckt und dass soziale 
Gerechtigkeit im Fokus steht. Immer 
wieder kommt es vor, dass Bauern in 
den ärmsten Gebieten der Welt von 
ihrem Land vertrieben und enteignet 
werden. Mit der Fair-Trade-Initiative wird 
dies verhindert und es verbessern sich 
die Lebensbedingungen für die Klein-
bauern, sodass sie sich beispielsweise 
eigene Brunnen für ihr Dorf errichten 
können und nicht kilometerlang 
laufen müssen um an frisches Wasser 
zu kommen. Frisches Wasser aus dem 
Wasserhahn ist in diesen Regionen 
nämlich alles andere als selbstver-
ständlich.

Gemeinde21 – Fachexkursion nach 
Ardagger
Die Marktgemeinde Sonntagberg hat sich zum Ziel 
gesetzt, im Zuge des Bürgerbeteiligungsprogrammes 
des Landes NÖ „Gemeinde21“ ein Zukunftsleitbild zu 
erstellen. „Gemeinde21“ (www.gemeinde21.at) steht für 
die nachhaltige Entwicklung der Gemeinde durch aktive 

Marktgemeinde Sonntagberg wird 
Fair-Trade Gemeinde
Neben zahlreichen anderen Höhepunkten wurde der 
Gemeinde Sonntagberg am 4. September im Rahmen des 
Marktfestes das Fair-Trade-Zertifikat „Faire Gemeinde“ 
verliehen.
Landtagsabgeordneter Bgm. Anton Kasser, Thomas 
Wackerling von Fair-Trade Österreich und ein Vertreter der 
Südwind-Agentur waren anwesend und verliehen die 
Auszeichnung. 
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Marktfest 2016
Am 4. September konnte das traditi-
onelle Marktfest – wieder bei bester 
Witterung – durchgeführt werden.
Gute Stimmung, wertvolle Beiträge 
unserer Vereine und Organisationen 
sowie zahlreiche Gäste aus nah und 
fern waren die Basis für das Gelingen 
des Marktfestes 2016.
Im Rahmen des Marktfestes fand auch 
die Prämierung der Orts- und Eisen- 
straßenschnapsverkostung statt!

ak
tu

el
le

s 
–

 in
fo

rm
at

iv
es

ak
tu

el
le

s 
–

 in
fo

rm
at

iv
es

6 7



Vorbildliche Energie-
buchhaltung
Landesrat Stephan Pernkopf zeichnete 
Sonntagberg für seine vorbildliche und 
engagierte Energiebuchhaltung aus. 
Seit 2013 werden Gemeinden per NÖ 
Energieeffizienzgesetz aufgefordert, 
ihre Energieverbräuche durch eine 
Energiebuchhaltung zu überwachen. 
Jene Gemeinden, die diese Aufgabe 
vorbildhaft umgesetzt haben wurden 
von Energie-Landesrat Dr. Stephan 
Pernkopf ausgezeichnet. Umweltre-
ferent gGR Josef Rumpl konnte diese 
Auszeichnung für unsere Gemeinde 
übernehmen.
Grundlage für den Erhalt der Auszeich-
nungsurkunde waren eine umfassende 
Energiebuchhaltung und die monat-
liche Aufzeichnung der Energiever-
bräuche bei den wichtigsten Gebäuden 
der Gemeinde. Um dies zu gewähr-
leisten, ist ein gut eingespieltes Team 
in der Gemeinde erforderlich. Das 
Ergebnis der Energiebuchhaltung ist ein 
qualitativ hochwertiger Energiebericht 
2015, der dem Gemeinderat vorgestellt 
wurde. 
Im Energiebericht werden neben den 
Aufzeichnungen auch Vorschläge für 
Verbesserungen durch unsere Energie-
beauftragten – Ing. Johann Wagner – 
erstellt. Daher kommt ihm die wichtige 
Rolle als „Sprachrohr“ für Energieeffi-
zienz und erneuerbare Energie in der 
Gemeinde zu. 
Unterstützt werden die Energiebeauf-
tragten von der Energie- und Umwel-
tagentur NÖ (eNu) bei der Berichtser-
stellung und der Datenerfassung im 

Energiebuchhaltungs-Tool, das den Gemeinden vom Land 
NÖ kostenlos zur Verfügung gestellt wird.
Die Gemeinde bedankt sich ganz herzlich bei unserem 
Energiebeauftragten Ing. Johann Wagner für die vorbild-
liche Arbeit und die Auszeichnung, die unserer Gemeinde 
dadurch zuteil wurde.

Brückenjubiläum 
Steinbrücke
Vor 150 Jahren wurde die Stein- 
brücke zwischen Hilm und Ke- 
maten in nur 8-monatiger Bau- 
zeit errichtet. Am 25. Oktober 
wurde deshalb in einer Feierstunde – veranstaltet durch die 
Gemeinden Kematen und Sonntagberg – dieses Jubiläum 
entsprechend gewürdigt.
In ihren Ansprachen verwiesen die beiden Bürgermeister 
Juliana Günther und Thomas Raidl auf die wichtigen 
Funktionen von Brücken. Sowohl als Bauwerk als auch 
auf menschlicher Ebene. Nicht umsonst gibt es zwischen 
Sonntagberg (besonders der Ortsteil Hilm) und Kematen 
schon lange viele Verbindungen und Berührungspunkte.

Essen mit den Stellungspflichtigen
Traditionell lud der Bürgermeister die diesjährigen stellungs-
pflichtigen Sonntagberger (Geburtsjahrgang 1998) auf ein 
informatives Gespräch und ein Abendessen in das Gasthof 
Kohlhofer ein. Allen alles Gute für die Zukunft!

Eröffnung des neuen Geschäfts-
lokales der Firma Elektrotechnik 
Stockinger
Am 30. September luden Ernst und Christa Stockinger zur 
Eröffnung ihres neuen Geschäftslokales in Böhlerwerk ein. 
Die neuen zeitgemäßen Räumlichkeiten sind sehr gut 
gelungen und für alle Kunden ein attraktives Angebot.
Bgm. Thomas Raidl betonte in seinen Grußworten auch 
den großen Stellenwert der Firma Stockinger als wichtigen 
Arbeitgeber.

Besuch unserer Partnerstadt Sárvár
Mitte Oktober führte der diesjährige Betriebsausflug der 
Gemeindebediensteten in die ungarische Partnerstadt 
Sárvár.

Der Bürgermeister von Sárvár – Kondora 
István – begrüßte die Sonntagberger 
Gruppe und stellte die aufstrebende 
Stadt vor.
Die Partnerschaft zwischen Sonntagberg 
und Sárvár besteht schon seit 1972. 
2017 soll das 45-jährige Jubiläum auch 
dementsprechend in einem würdigen 
Rahmen gefeiert werden.
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Neueröffnung Billa 
Filiale in Böhlerwerk
Am 17. August eröffnete der REWE- 
Konzern eine Billa-Filiale in Böhlerwerk. 
Der – neben Hilm – mittlerweile zweite 
Standort in unserer Gemeinde umfasst 
über 600 m2 Verkaufsfläche und ist mit 
einer reichen Produktauswahl ausge-
stattet. Insgesamt sind 17 Arbeitnehmer 
in dieser Filiale beschäftigt.

Nahversorger – 
wichtiger denn je!

Die landesweite Aktion „nah, 
sicher“ macht auf die wichtige 
Funktion unserer Nahversorger 
aufmerksam. Im Rahmen dieser 
Initiative wird auch ein Gewinn-
spiel durchgeführt. Erfreuli-
cherweise stammen diesmal 
auch zwei Gewinner aus 
unserer Gemeinde. Frau Maria 
Wirnschimmel aus Böhlerwerk 
sowie Fam. Pfaffenbichler aus Bruckbach konnten einen 
Gutschein von der Firma Elektrotechnik Stockinger bzw. von 
der Firma Fußpflege Andrea Prigl entgegennehmen. Danke 
an alle Nahversorger und an alle Kundinnen und Kunden, 
welche unseren Betrieben die Treue halten!

Ehrung für 70 
Jahre Organistin
Frau Oswalda Schoder spielte 
am 18. Juli 1946 mit 14 Jahren 
ihre erste Hl. Messe und 
verrichtet seither durchge- 
hend ihren Dienst an den 
Orgeln der Pfarre Kematen- 
Gleiß. Nach wie vor erar- 
beitet sie sich die neuen 
Lieder aus dem Neuen 
Gotteslob, spielt mehrere Messen pro Woche und gestaltet 
so ganz wesentlich die Gottesdienste in Gleiß und 
Kematen mit. Nun wurde sie offiziell für ihren Einsatz in den 
letzten 70 Jahren geehrt. Neben einer Urkunde mit Dank 
und Anerkennung des Diözesanbischofs überreichte ihr 
Kaplan P. Matthäus Kern einen Blumenstrauß und von den 
Schwestern in Gleiß erhielt sie eine schön gestaltete Kerze.

Ferialpraktikanten

Die Marktgemeinde Sonntagberg ermöglichte wiederum 
Jugendlichen aus unserer Gemeinde, ihre Ferialarbeit 
in den verschiedenen Abteilungen zu absolvieren. Im 
heurigen Sommer nutzten 24 junge Sonntagbergerinnen 
und Sonntagberger diese Chance. Danke für eure Mithilfe! 

Abschied von Sr. 
Xaveria Stöghofer
Mehr als 12 Jahre hat Sr. Xaveria 
Stöghofer das Kloster Gleiß 
geleitet. Als Verantwortliche 
für die Klostergemeinschaft 
waren ihr das Bildungszentrum 
und die Klosterkirche immer 
ein besonderes Anliegen. 
In ihre Amtszeit fiel die Um- 
gestaltung des Schulgartens, 
die Renovierung der Kloster-
kirche und der Bau und die 
Partnerschaft mit dem angren-
zenden „Betreuten Wohnen“. 
Da ihre zweite Amtsperiode als Oberin nun abgelaufen ist, 
wird sie nach Gablitz versetzt und im dortigen Pflegeheim 
eine neue Aufgabe erhalten.
Im Rahmen der Sonntagsmesse wurde Sr. Xaveria offiziell 
verabschiedet. Pater Gerhard Ellinger bedankte sich beson- 
ders für ihr Engagement in der Pfarre und überreichte ihr 
zur Erinnerung eine schöne Kerze, auf der ein Bild der 
Klosterkirche aufgemalt ist. Bürgermeister Raidl bedankte 
sich auch für ihren Einsatz mit Blumen und einem Buch. 
Auch die Schulen und die MitarbeiterInnen des Bildungzen-
trums verabschiedeten sich mit kleinen Feiern von ihr und 
blickten dankbar auf die vergangenen zwölf Jahre zurück.

Ihre Nachfolgerin Sr. Henriette Mayrhofer 
hat am Freitag, 18. November ihren Dienst 
in Gleiß angetreten. Bgm. Thomas Raidl, 
Vzbgm. Heide Maria Polsterer sowie GR 
Regina Bruckschwaiger konnten die 
neue Schwester Oberin anlässlich des 
Tages der offenen Tür in Gleiß namens 
der Marktgemeinde Sonntagberg recht 
herzlich willkommen heißen.

Unterstützung Sport- 
talente
Die Marktgemeinde Sonntagberg unter-
stützt – im Rahmen der Möglichkeiten – 
die vielen jungen Sportlerinnen und 
Sportler unserer Gemeinde. So auch 
den jungen Motorsportler Matthias 
Nauke. Bei einem Besuch am Gemein-
deamt bedankte sich Matthias für die 
Hilfe und konnte über seine sportlichen 
Erfolge berichten.
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NÖ LAK wanderte auf 
den Sonntagberg 
Die NÖ Landarbeiterkammer lud in 
Kooperation mit „So schmeckt Nieder-
österreich“ zum Wandertag ins Most- 
viertel ein und durfte sich über mehr 
als 200 Teilnehmer freuen. Die Route 
führte durch die herrliche Landschaft 
des Mostviertels. Gestartet wurde im 
Stift Seitenstetten, wo die LAK-Wanderer 
nicht nur von LAK-Präsident Andreas 
Freistetter, sondern auch vom Prior des 
Stifts Seitenstetten Laurentius Resch und 
Seitenstettens Bürgermeister Johann 
Spreitzer begrüßt wurden. Nach einer 
über vierstündiger Wanderung war 
das Ziel am Sonntagberg erreicht, wo 
die LAK-Wanderer von Sonntagbergs 
Bürgermeister Thomas Raidl empfangen 
wurden. Zum Ausklang wartete ein 
reichhaltiges Buffet im Gasthof Lagler.

Waidhofner will 
Weltrekord brechen

Ultracyclist Stefan „Steff” Wagner will sich 2017 in seiner 
Heimat, dem Mostviertel, in der Ultraradsportszene einen 
Namen machen. Neben den geplanten Teilnahmen an 
der offiziellen Ultraradweltmeisterschaft Glocknerman 
(1.000km/17.000hm) und dem Race around austria, dem 
härtesten Radrennen Europas (2.200km/30.000hm) will der 
38-Jährige am 28. April 2017 um 15:00 Uhr den 48 Stunden 
Höhenweltrekord (Guinnes Buch Rekord) in Angriff nehmen 
und wieder nach Österreich holen. 
Derzeit liegt der 48h-Höhenweltrekord vom Amerikaner 
Craig Cannon Berkeley aus California bei 29.623,3hm. Ziel 
von Stefan ist es, nicht nur den Rekord zu brechen, sondern 
als erster Radsportler Geschichte zu schreiben und die 
magischen 30.000hm zu überbieten. 
Das bedeutet ca. 3,5 mal auf den Mount Everest! 
Ein perfekt zusammengestelltes Team aus ehemaligen 
Leistungssportlern, Ärzten, Physiotherapeuten, Masseuren 
und Radsportfreunden werden Stefan Wagner bei seinem 
Radsport Highlights begleiten, betreuen, motivieren und 
unterstützen. Die intensiven organisatorischen Vorberei-
tungen laufen schon seit Sommer 2016 auf Hochtouren. 
Begeisterte und tatkräftige Unterstützung wurden von 
Bürgermeister Thomas Raidl und Eisenstraßen Obmann 
Mag. Andreas Hanger zugesagt. 
Im Rahmen dieses Weltrekord Events soll auch der öster-
reichische Radsport Nachwuchs nicht zu kurz kommen. 
Jeder hat die Möglichkeit, vor Ort freiwillig zu Spenden und 
diesen guten Zweck zu fördern. Der Gesamterlös geht an 
den Nachwuchsfond des österreichischen Radsportver-
bandes. 
Sonntagberg ist „der Radsportberg” im Mostviertel und wird 
am letzten April-Wochenende glühen. Das hat Ultracyclist 
„Steff” Wagner zugesichert!

Jubiläumsfeier 90 Jahre 
ATUS Rosenau
Am Samstag, 3. September, hieß es „Sport frei“ für die große 
Jubiläumsfeier des ATUS Rosenau, welche in der Festhalle 
Rosenau über die Bühne ging. Der Obmann des ATUS 
Rosenau, Gerald Poiß, konnte dazu nicht nur jede Menge 
Mitglieder begrüßen, sondern auch zahlreiche Ehrengäste 
wie Bürgermeister Thomas Raidl, gGR und Sportreferenten 
Helmut Novak, ASKÖ–Bezirkspräsidenten Mag. Michael 
Wiesner, Ehrenobmann des ATUS Rosenau Johann Seisen-
bacher, Altbürgermeister Helmut Wahl, gGR Ulrike Neubauer, 
gGR Nikolaus Stöckl sowie Vertreter des ASKÖ Bezirkspräsi-
diums und des ASKÖ Waidhofen.
„Dass wir heuer 90 Jahre Arbeiter-, Turn- und Sportverein 
feiern dürfen, ist natürlich ein Verdienst der Gründungs-

mitglieder und deren Nachfolger. Viele Idealisten, Helfer 
und Gönner halten den ATUS bis heute aufrecht“, so der 
Obmann Gerald Poiß.
Auch Ehrungen durften bei der 90 Jahr Feier nicht fehlen 
und so wurden seitens des ATUS viele verdienstvolle Funkti-

onäre, Helferinnen und Helfer der 
einzelnen Sektionen vor den Vorhang 
geholt und Ehrungen für ihre langjährige 
Mitarbeit ausgesprochen.

Archiv
Herzlichen Dank an Michael Wedl, der dem Archiv Unter-
lagen zur Verfügung gestellt hat.

Übergabe des Flächenplanes von 
Horst Steindl
Vielen Dank an Horst 
Steindl! Er überreichte 
im September dem 
Gemeindearchiv aus 
seiner privaten Samm- 
lung einen Flächen- 
plan der Gemeinde 
Sonntagberg. Das wert- 
volle Stück stammt 
ca. aus dem Jahr 1939. 
Horst Steindl leitet das Gemeindearchiv in Kematen. An 
dieser Stelle möchten wir uns auch für die gute Zusammen- 
arbeit bedanken!

Umbauarbeiten am ORF 
Sender Sonntagberg
Im Rahmen der aktuellen Umstellung 
der Fernsehprogramme auf HD waren 
auch spektakuläre Arbeiten mittels 
Helikopter am ORF Sender Sonntagberg 
notwendig.
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Pfadfinderlager 2016
Unter dem Motto „Allzeit Pirat“ 
machten sich 30 Kinder zwischen 7 
und 13 Jahren auf den Weg, den Schatz 
des Gottharts aus der Provinz Beugen 
(heutiges Gottsdorf) zu finden. Dabei 
erlebten die Kinder allerlei Abenteuer 
wie z.B. eine Botschaftssuche quer 
durchs Waldviertel, einen Ausflug ins 
Haubiversum und eine abschließende 
große Schatzsuche beim Badeteich 
in Gottsdorf. Nach einer abenteuer-
lichen Woche fuhren die Kinder müde, 
dreckig, aber überglücklich und viele 
Erfahrungen reicher wieder nach Hause.
Ein Lager der anderen Art erlebten 
unsere 13 bis 16-jährigen Pfadis. Sie 
umradelten den Bodensee zwischen 
Österreich, Schweiz und Lichtenstein. 
Bei so viel Bewegung schmeckte die 
abendliche Lagerfeuerküche besonders 
gut!
Internationales Flair genossen die 
Ranger (16-20 Jahre) im Rahmen eines 
Großlagers in Frankreich. Die dort 
erfahrene Gastfreundschaft einer 
anderen Pfadfindergruppe führte sie im 
heurigen Pfadfinderjahr bereits bis nach 
Slowenien und wird sicher noch lange 
in Erinnerung bleiben.

Ausflug der VTG Allharts-
berg-Sonntagberg
Am 23. Juli traf sich die Volkstanzgruppe Sonntagberg- 
Allhartsberg, um ihren traditionellen Ausflug zu starten. Bei 
perfektem Wetter ging es für die 30 Mitglieder an diesem 
Wochenende in die Steiermark. Nach einem abenteu-
erlichen Flug über 160m mit der Zip-Line in Stoderzinken 
fuhr die VTG zur Schnapsbrennerei Mandlberggut, wo 
man Interessantes über das Schnapsbrennen erfuhr. Am 

Abend besuchte die Gruppe das Open 
Air von „Steirerbluat“, danach wurden 
noch gemütliche Stunden beim 
Landgasthaus„ Bierfriedl“ in Gröbming 
verbracht. Am zweiten Tag ging es für 
ein paar Stunden an einen Badesee, 
bevor man die Heimreise antrat und 
dem Zeltfest in Pauxberg einen Besuch 
abstattete.

Ybbstaler Musikanten erobern 
Innsbruck
Von 27.-30. Oktober fand in Innsbruck der 22. Alpenlän-
dische Volksmusikwettbewerb mit über 150 Ensembles und 
42 Solisten aus der Schweiz, Südtirol, Bayern und Öster-
reich statt. Erfreulicherweise war das Ybbstal mit sechs 
Ensembles der Musikschulverbände Allhartsberg-Kema-
ten-Sonntagberg, Waidhofen/Ybbstal und einer Gruppe, 
bestehend aus ehemaligen Musikschülern, vertreten. Beim 
Wettbewerb, der für sein hohes musikantisches Niveau 
bekannt ist, konnten gleich fünf Ensembles einen ausge-

zeichneten und zwei Gruppen einen 
sehr guten Erfolg erspielen. 
Unsere Vertreter, das Sunndaberga 
Voixquintett, überzeugte die Jury mit 
ihren Beiträgen und erreichte einen 
ausgezeichneten Erfolg. Herzliche 
Gratulation auch von dieser Stelle!

Musikschulverband Allharts-
berg-Kematen-Sonntagberg 
RoxAnnas und Lena – Sehr guter Erfolg 
Hiasbocha Voixmusi – Sehr guter Erfolg 
Sunndaberga Voixquintett –
 Ausgezeichneter Erfolg 

Musikschulverband 
Waidhofen/Ybbstal 
7 auf einen Streich –
 Ausgezeichneter Erfolg 
Druck Zupf Blos Musi –
 Ausgezeichneter Erfolg 
Junge Windhager Tanzlmusi – 
 Ausgezeichneter Erfolg
Schnopsidee – Ausgezeichneter Erfolg 
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Ein Tag im Burgenland
Am 6. September fuhren 62 Senio-
rinnen und Senioren der Ortsgruppe 
Sonntagberg ins schöne Burgenland. In 
Loretto wurde vormittags Halt gemacht, 
um die wunderschöne Gnadenstätte 
und Wallfahrtskirche zu besuchen. Viele 
Pilger aus der ganzen Welt besuchen 
diesen Ort, um unter anderem die 
schwarze Mutter Gottes zu verehren 
und Hilfe zu erbitten.
Danach ging die Reise weiter nach 

Mörbisch am Neusiedlersee. An Bord eines der vielen 
Ausflugsschiffe folgte das Mittagessen und bei Musik und 
Wein verging die Zeit wie im Flug. Die Fahrt über den 
größten Steppensee Europas brachte die Gruppe nach 
Illmitz, wo bereits die Pferdekutschen warteten. Es hieß 
„alles einsteigen“ zu einer Fahrt durch den Nationalpark 
„Lange Lacke“. Der Kutscher erzählte viel Wissenswertes 
über diesen Park und konnte auch viele Fragen der Gäste 
beantworten. Zurück bei der Anlegestelle gingen alle 
wieder an Bord, und der Kapitän brachte die gut gelaunte 
Truppe wieder nach Mörbisch. Den gemütlichen Ausklang 
gab es beim Heurigen „Da Zischkin“, bevor die Heimreise 
ins Mostviertel wieder angetreten wurde.

„Fahrt ins Blaue“
Am 5. Oktober ließen sich 62 Senio-
rinnen und Senioren der Ortsgruppe 
Sonntagberg bei einer Fahrt ins Blaue 
überraschen. Bereits nach einer Stunde 
war das Ziel in Sicht. Die Besichtigung der 
Großimkerei Geiblinger in St. Valentin 

stand auf dem Programm. Im Bienenstock sind die Arbeits-
abläufe und die Hierachie der Tiere klar definiert. Königin, 
Drohnen und Arbeitsbienen leisten wertvolle Arbeit. 
Familie Geiblinger legt großen Wert darauf, dass die kleinen 
Brummer gehegt, gepflegt und geschützt werden. Daher 
werden Kurse zu diesem Thema nicht nur in Österreich, 
sondern auch in der Schweiz und Deutschland angeboten. 

Den geernteten, auf verschiedenste Weise verarbeiteten 
Honig und auch Erzeugnisse aus Bienenwachs konnte die 
Gruppe im eigenen Laden ansehen und natürlich auch 
kaufen. Weiter ging’s nach Pregarten zur Stübl KG. Schaf-
wollprodukte werden hier groß geschrieben. Nach der 
Produktpräsentation war wieder Einkaufen angesagt.
Am Nachmittag wurde im Wirtshaus „da goscherte Wirt“ 
Einkehr gemacht. Bei Musik und Witze erzählen, Mitglied 

Edi Lagler musste natürlich auch mitmi-
schen, verging die Zeit wieder im Flug. 
Obfrau Rosa Rumpl bedankte sich für 
die Beteiligung an den Ausflugsfahrten 
und freut sich auf ein gesundes und 
unternehmensfreudiges Wiedersehen 
in der nächsten Saison.

Fahrt ins Zillertal – Seniorenbund 
Ortsgruppe Sonntagberg
Im August reisten die SeniorInnen der Ortsgruppe 
Sonntagberg ins schöne Zillertal. Auch Gäste der Ortsgruppe 
St. Georgen/Klaus waren mit an Bord. Übernachtet wurde 
im Hotel „Elisabeth“ in Fügen.

Über die deutsche Alpenstraße ging es 
nach Reit im Winkel, Kufstein und Fügen.
Mit Reiseleiter Bernd, der viel über 
das Tal erzählte, ging es entlang der 
Römerstraße nach Maria Stein, der 
größten Wallfahrtskirche. Auch die 
drei Seen, Tegernsee, Achensee und 
Schliersee, standen auf dem Programm. 
In Rattenberg wurde die Glasbläserei 
besichtigt. Der Zillergründl-Staudamm, 
auch „Das Klein-Tibet“ des Zillertals 
genannt, war Höhepunkt des Tages. Die 
Fahrt über die Zillertaler-Höhenstraße 
mit Einkehr bei den Zellberg-Buam und 
Hintertux war ein Erlebnis. Alpbach mit 
seinen wunderschönen blumenge-
schmückten Häusern lockt sogar die 
„Größten“ der Welt immer wieder zum 
„Forum Alpbach“ an. Mit vielen neuen 
Eindrücken trat die Reisegruppe am 
Freitag den Heimweg an.

Pensionisten-Kürbis-Fahrt 
Der Kürbishof Wurzer in Bodensdorf bei Wieselburg war das 
Ziel der diesjährigen Clubfahrt des Pensionistenverbandes 
Sonntagberg Club Böhlerwerk im September.

Eine Führung durch die Kürbiswelt, mit 
Verkostung der vielfältigen hausge-
machten Produkte aus den über 100 
verschiedenen Arten von Kürbissen 
brachte die SeniorInnen beim Schau-
kochen zum Staunen. Der gemüt-
liche Abschluss der Kürbisfahrt fand im 
Gasthaus Riegler in Randegg statt. 
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Sommerzeit ist 
Reisezeit
Wie alle Jahre machte der Pensionisten-
verband Club Böhlerwerk im Sommer 
eine 6-Tagesfahrt. Die diesjährige 
Busreise führte nach Südtirol in das 
traumhaft schöne Eisaktal, mit Ausgangs-
punkt in Naatz-Schabs, inmitten der 
Apfelplantagen. Der kommende Tag 
war geprägt von einer Stadtrundfahrt in 
Meran mit den prächtigen „Gärten für 
Verliebte“ von Schloß Trautmannsdorf. 
Die traumhaft schöne Rückfahrt über 
Gröden, Wolkenstein, den Misuri-
na-See und Brixen nach Naatz/Schabs 
bildete den Abschluss der gelungenen 
Tagesfahrt. Weitere Höhepunkte der 
Reise waren ein Rundgang in Kastelrut, 
die Fahrt mit der Umlaufbahn auf 
die Seiseralm, einer Wanderung und 
Pferdekutschenfahrt, ein Stadtrundgang 
in Bozen mit anschließender Seilbahn-
fahrt auf den Ritten und die Bahnfahrt 
zu den Erdpyramiden. Zum Abschluss 
gab es eine Führung in der Schaukä-
serei „drei zinnen“. Die anschließende 
Verkostung der erzeugten Käsespe-
zialitäten brachte alle zum kulinari-
schen Staunen. Über den Felbertauern, 
Mittersill und Bruck ging es zurück in die 
heimatlichen Gefilde nach Böhlerwerk.

Tauplitzalm, das höchstgelegene 
Seenhochplateau Europas
Die Sommertagesfahrt des Pensionistenverbandes 
Sonntaberg Club Böhlerwerk im August war auf Grund des 
schönen Wetters ein Erlebnis der besonderen Art. Die Fahrt 
über Altenmarkt, Hieflau, Gesäuse, Admont, bis hin zum 
Tauplitzalmplateau war geprägt von der wunderschönen 
Landschaft. Nach einer Traktor-Rundfahrt in der schönen 
Bergwelt und einer kleinen Wanderung kehrte man im 
Alm-Genuss-Gasthof Hierzegger ein. Die Rückfahrt führte 
über Liezen und den Pyhrnpass nach Windischgarsten zum 
Hotel-Berggasthof Zottensberg. Bei Musik und guter Jause 
klang der wunderschöne Ausflug aus.

Grillfest für Junggebliebene 
Am 10. September fand im Böhlerzentrum das diesjährige 
„Grillfest für Junggebliebene“ des Pensionistenverbandes 
Sonntagberg Club Böhlerwerk statt. Vorsitzende Ingrid 
Biringer konnte zahlreiche Gäste aus Nah und Fern begrüßen.
Nach dem traditionellen Grillschmaus aus eigener 
Kochkunst folgten Kaffee und Kuchen. Auch zahlreiche 
Ehrengäste folgten der Einladung und zur Musik von 
Hermann Käferböck wurde das Tanzbein geschwungen.

Interessantes vom Hausarzt 
Im September besuchte der Club der Gemeinderäte a.D. 
Sonntagberg die Ordination des praktischer Arztes Dr. 
Reinhard Bauer in Böhlerwerk. Dieser stellte seine Praxis 
vor und ging im Anschluss auf aktuelle Themen ein. Nach 
umfangreichen Diskussionen bedankte sich Vzbgm. a.D. 
Ing. Walter Rehak im Namen aller für die informative und 
interessante Führung im Arzthaus. 

Ehrung im Militär-
museum Sonntagberg
Am Samstag, 5. Oktober, wurde 
Bgm. a.D. Helmut Wahl die Goldene 
Anstecknadel des Militärmuseums 
Sonntagberg/Rosenau im Rahmen 
einer kleinen Feier verliehen. Nach dem 
Hochwasser 2002 in Ardagger suchte 
das Museum einen neuen Standort. 
Es ergab sich die Möglichkeit, in die 
ehemalige Ziegelfabrik Wedl (Gemeinde 
Sonntagberg) zu übersiedeln. Der 
damalige Bürgermeister stand dem 
Umzug wohlwollend gegenüber und 
gewährte von Seiten der Gemeinde 
auch eine finanzielle Unterstützung.
Als Ausdruck des besonderen Dankes 
wurde er mit dieser Auszeichnung 
geehrt und der Vereinsvorstand 
wünschte ihm noch alles Gute und viel 
Gesundheit in seinem wohlverdienten 
Ruhestand.
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Simon Ebner …
beim Bezirkswasserdienstleistungsbe- 
werb in Gossam (Melk) erfolgreich!
Manfred Pallinger von der Freiwilligen 
Feuerwehr Allhartsberg siegte in der 
Wertungsklasse Zillen-Einer Allgemein, 
dicht gefolgt vom Sonntagberger 
Gemeindebürger Simon Ebner (FF 
Kematen/Ybbs). Herzliche Gratulation 
auch von dieser Stelle aus!

• sich bemerkbar machen
• Notruf 144 absetzen
• Erstversorgung und Lagerung
• beim Hilfesuchenden/Patienten bleiben bis Rettung 

kommt

Dankbar über die wichtigen Informationen und das vertrau-
ensbildende Gespräch mit Frau Ortner wurde eine weitere 
Gesprächsrunde vereinbart.

Erste Hilfe Kurs im 
Betreuten Wohnen 
Gleiß
Frau Vroni Ortner, Erste Hilfe Ausbil-
dungsleiterin beim Roten Kreuz 
Waidhofen/Ybbs, besuchte die Bewoh-
nerInnen des Betreuten Wohnens in 
Gleiß, um mit ihnen über Erste Hilfe 
Maßnahmen zu reden. Im Mittelpunkt 
standen die Fragen: Was sollen wir im 
Notfall tun, wie können wir helfen? Im 
gemeinsamen Gespräch wurden einige 
wichtige Maßnahmen besonders 
herausgearbeitet: 

• achtsamer Umgang miteinander, 
Nachbarschaftshilfe

Exkursion zum heimischen 
Juwelier…
Im Oktober statteten die Gemeinderäte a.D. dem Juwelier-
geschäft Peham in Gleiß einen Besuch ab. Der seit 1987 
bestehende Familienbetrieb wurde 2004 von Sohn Gerhard 
übernommen, der mit seiner Gattin Marion das Geschäft 
sehr erfolgreich führt. 3 weitere Angestellte sind im Famili-
enbetrieb integriert und um deren Kunden mit Leidenschaft 
und Fachwissen bemüht. Beim Besuch der Gemeinderäte 
a.D. konnte ein Querschnitt durch die derzeit aktuellen 
Exponate zur Trachtenmode präsentiert werden, welcher 
besonders die Damen bei Schmuck, aber auch bei den 
Herren im Bereich der rustikalen Uhrenangebote beson-
deres Interesse hervorrief.

Du bist mindestens 14 Jahre alt, 
aktiv und lebenslustig?
Du möchtest neue Leute kennenlernen, dich in der Pfarre/ 
der Gemeinde einbringen und Spaß haben? Außerdem 
möchtest du gerne mit jungen, motivierten Leuten 
zusammen Aktivitäten durchführen und gemeinsam 
Verschiedenstes erleben?
Dann ab zur Katholischen Jugend Kematen/Gleiß!
Wir sind ein junges Gespann von Freunden im Alter 
zwischen 14 und 30 Jahren. 14-tägig treffen wir uns samstags 
um 19:30 Uhr in Gleiß hinter der Klosterkirche, wo sich unser 
Jugendraum befindet. 
Steht eine Aktion bevor, kann sich der Termin verändern, 
dies wird jedoch per Nachricht mitgeteilt.
Durch verschiedene Aktivitäten versuchen wir uns ins Pfarr-
leben einzubringen und gemeinsam eine lustige Zeit zu 
verbringen.
Falls du Interesse hast und auch Mitglied sein willst, melde 
dich einfach bei uns!
Die untenstehenden Nummern führen dich zu unserem 
Leiter und seiner Stellvertreterin:

Gerhard Übellacker Sabine Wurzer
0664/2614120 0650/6466150

Außerdem findest du uns auch auf Facebook unter
KJ Kematen – Gleiß!

Inspizierungsübung der 
vier Gemeindewehren
Im Anschluss an die vorgesehene Inspi-
zierung fand am 22. Oktober eine 
gemeinsame Übung der vier Gemein-
dewehren statt. Übungsannahme 
war ein Brand in der Firma Mondi 
Release Liner Austria. Im Rahmen 
der Brandbekämpfung kamen auch 
Atemschutztruppen in Einsatz und es 
wurde auch eine Löschleitung von der 
nahen Ybbs aufgebaut. Bürgermeister 
Thomas Raidl und Feuerwehrreferent 
Raimund Willim konnten sich von der 
professionellen und aktiven Mit- und 
Zusammenarbeit der Feuerwehren 
überzeugen. Als „Beobachter“ waren 
auch die Mitglieder der Rosenauer 
Jugendfeuerwehr interessiert bei der 
Sache.

Die aktuelle 
Ausgabe
der Umweltzeitung der 
GDA – Gemeinde Dienst-
leistungsverband Region 
Amstetten für Umweltschutz 
und Abgaben – finden Sie 
im Internet unter

http://sonntagberg.gv.at/
aktuelles
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Wir, die Pfadfindergruppe Kematen/Gleiß,
sind ein Verein, der spannende Aktivitäten für Kinder und Jugendliche, als auch Projekte durchführt. Dabei sind uns 

die Wahrung unserer Schwerpunkte (einfaches und naturverbundenes Leben, Leben in der Gemeinschaft uvm.)

und Grundsätze besonders wichtig. 
Während die älteren Jugendlichen selbst oft Hand an der Heimstundenplanung anlegen, planen die Leiter der 

jüngeren Gruppen die lustigen und actionreichen Unternehmungen. Seit 20 Jahren wächst und gedeiht unsere 

Gruppe und rühmt sich heute wieder mit über 100 angemeldeten Kindern und Jugendlichen.

Wenn du auch ein Teil der weltweiten Pfadfinderschaft sein möchtest, an tollen Ereignissen, Happenings und Aktivi-

täten teilhaben möchtest, dann schau einfach mal bei einer der Heimstunden vorbei!

Jedes Jahr findet außerdem unser Lager statt. Letztes Mal waren wir neben Gottsdorf auch beim Roverway in

Frankreich und in Deutschland/Liechtenstein, Österreich und der Schweiz vertreten. 

Wir freuen uns auf dich und deine Eltern, die ebenfalls gerne Mitglied unseres Elternvereins sein können oder sich 

auch als Leiter engagieren dürfen.
Bist du im letzten Kindergartenjahr oder der ersten Klasse, darfst du gerne einmal bei den Bibern schnuppern!

Ab der zweiten Klasse Volksschule freuen sich die WiWö auf dich!

Bist du bereits in der NMS/dem Gymnasium und zwischen 11 und 13 Jahren alt, wirst du bei den GuSp herzlich 

aufgenommen.
Als Jugendlicher im Alter von 14-16 gehörst du zur Gruppe der CaEx.

Danach kannst du bereits ein Mitglied unserer ältesten Gruppe, den RaRo, werden

Heimstundenzeiten:
Biber: Mo  16:30 – 18:00 Uhr

WI/WÖ: Fr 17:30 – 19:00 Uhr

GU/SP: Fr 17:00 – 18:30 Uhr

CA/EX: Fr  19:00 – 20:30 Uhr

RA/RO: So 16:00 – Open End

Fanfaren:    So 10:30 – 11:30 Uhr

Weitere Informationen, Veranstaltungstermine, als auch Fotos von unseren bisherigen Aktionen kannst du auch

auf unserer Homepage finden: http://www.pfadfinder-kematengleiss.at/
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Beim alljährlichen Schauturnen des 
ATUS Rosenau – Sektion Turnen begeis-
terten die 85 teilnehmenden Kinder 

© Raphael Berger

Veranstaltungsnachlese - Seitenblicke
Schauturnen 2016

Volkskrankheit DEMENZ 

Information und Humor an einem Abend
Ende Juni lud Sozialreferentin gGR Ulrike Neubauer die 
Bevölkerung zu einem informativen sowie humorvollen 
Abend in den Sitzungssaal der Marktgemeinde.
Zunächst gab es seitens der Volkshilfe NÖ einen interes-
santen und kurzweiligen Vortrag über die Volkskrankheit 
DEMENZ. Es wurde der Umgang damit bzw. wie diese 
Erkrankung auch von Laien erkannt werden kann erörtert.
Danach wurden die Lachmuskeln der zahlreichen Besucher 
bei den Ausführungen des Salzburger Kabarettisten Ingo 
Vogl kräftig strapaziert. Er nahm sich dieses ernsten Themas 

und Jugendlichen die zahlreichen Gäste.
Gratulation zu den gebotenen Leistungen und Danke den 
Vorturnerinnen und Vorturnern für ihre wertvolle Arbeit!

an und beleuchtete es auf humorvolle, 
aber trotzdem taktvolle Art und Weise.
Im kommenden Jahr lädt die Sozialrefe-
rentin im Rahmen der Aktion „Gesunde 
Gemeinde“ am 26. Juni 2017 wieder zu 
einem Schwerpunktabend zum Thema 
„Psychische Erkrankungen“. 
Es wird wieder eine Informationsver-
anstaltung sowie eine kabarettistische 
Aufarbeitung des Themas durch den 
Kabarettisten Ingo Vogl geben.
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Band durch Böhlerwerk
Noch brauchen sie Stützen, die Amber-
bäume, die heuer neu am Parkplatz 
der voestalpine gepflanzt wurden. Die 
Zinnien und Ringelblumen zu ihren 
Füßen haben Leben zwischen Asphalt 
und Beton gebracht. Bäume und Blumen 
sind nicht nur schön anzuschauen, 
sondern wirken als lebendige Klima-
anlage.
„Das Band durch Böhlerwerk“, ein 
Projekt  im Rahmen des NÖ. Viertelfe-
stival 2016, eingereicht und umgesetzt 
von der Ortsentwicklung Böhlerwerk, 
will aufmerksam machen. Entstanden 
ist das Freiraumgestaltungskonzept aus 
dem Wunsch, dem Ortsteil Böhlerwerk 
„Verbindendes“ zu geben, die Wahr- 
nehmung an der verkehrslärm- und 
staubbelasteten Ortsdurchfahrt positiv 
zu verändern, Identität zu vermitteln, 
indem es auf Geschichte und 
Entwicklung des Industriestandortes 
hinweist, denn Band-Stahl bildet den 
Werkstoff. Das „Band-Objekt“, das seit 
Sommer den Eingangsbereich des 
Böhlerzentrums bereichert, schimmert, 
schwingt und singt, will Kunst-Werk im 
urbanen Raum sein.
Bandobjekt und Bäume sind der 
Beginn, dem noch weitere „verbin-

dende“ Objekte folgen könnten – als Leitelement entlang 
der Gehsteige, in Verbindung mit Holzdecks als Sitzplatz, 
Unterstand, Lümmelbord, Pflanzbehälter – lenkend, über- 
spannend, begleitend.
Ein Fest der Bänder und Verbindungen, dass das gelingen 
kann, zeigte sich zur Eröffnung des Projektes beim Straßen-
raumfest am 16. Juli. Für das Team der Ortsentwicklung war 
es eine große Freude, dass so viele Gäste der Einladung 
gefolgt sind, um Böhlerwerk neu zu betrachten. Die Cheer-
Tigers, Drumball-Connecion, ein Ensemble der Werks-
musik, Treibholz mit Folk und Kletzmer, die Steinbach, das 
Publikum hatte viel zu hören. Ein „Fest neuer Begegnung“, 
das die Veranstalter als Beginn neuer Verbundenheit sehen.

Vierkanter Konzert in der Festhalle 
Rosenau
Die bekannte Gruppe „Vierkanter“ konnte bei einem vom 
Kulturreferat organisierten Kaberettabend die Gäste in der 
Festhalle Rosenau wiederum begeistern.
Bitte jetzt schon vormerken: am 3. März 2017 gastieren die 
Vierkanter mit ihrem neuen Programm „OHRakel – vokale 
Prophezeiungen“ im Böhlerzentrum! Vorverkaufskarten 
sind über Ö-Ticket Stellen erhältlich!

Österreich-Radrundfahrt wieder 
ein großer Erfolg!
Auch heuer war Sonntagberg Etappenziel der Ö-Radrund-
fahrt. Zahlreiche Zuschauer kamen, um die internationalen 
Radsportstars zu sehen und anzufeuern.
Die Etappe, welche in Ardagger gestartet wurde und nach 

181km mit der Bergankunft am Sonntag- 
berg endete, wurde vom Australier 
Brendan Canty gewonnen.
Die Gemeinde hat bereits erste Ge- 
spräche aufgenommen, um auch in 
Zukunft als attraktives Ziel in der Tour 
aufgenommen zu werden. Die positive 
Medienberichterstattung hilft sicherlich 
mit, unsere Gemeinde noch bekannter 
zu machen!

Konzert beim Türken-
brunnen
Zu einem gemütlichen Beisammensein 
beim traditionellen Türkenbrunnen- 
Konzert am 15. August fand sich Jung 
und Alt bei angenehmen Temperaturen 
ein. Mit schwungvollen Weisen unter-
hielt die Werksmusikkapelle Böhlerwerk 
mit Kapellmeister Werner Dippelreither 
die bestens gelaunte Besucherschar, die 
von den Mitgliedern der FF Sonntagberg 
mit Speis und Trank versorgt wurde.
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Pensionisten auf Urlaub 
in Seeham am Obertru-
mersee
Im Rahmen des vom Sozialreferat der 
Marktgemeinde Sonntagberg veran-
stalteten alljährlichen Gemeindeur-
laubes verbrachte eine Gruppe rüstiger 
Pensionistinnen und Pensionisten eine 
Woche im Salzburgerischen Seeham 
am Obertrumersee. 

Eingebettet in die malerische Landschaft des Salzburger 
Seengebietes machten sich die Urlauber täglich auf, um die 
nähere und weitere Umgebung von Seeham zu erkunden. 
Es wurde die Stadt Salzburg, ein Puppenmuseum, das 
Pfadfinderdorf uvm. besucht.
Auch der Wettergott meinte es mit der Reisegruppe gut. Sie 
konnten den Regenschirm während der ganzen Woche im 
Koffer belassen.
Ein Dank gilt Sozialreferentin gGR Ulrike Neubauer sowie 
dem Team von Steinbauer Reisen für die Organisation und 
Durchführung der Reise.

Gelungene Feier des 
KSV Böhler Ybbstal 
Sonntagberg Sektion 
Stock
Am 27. August feierte die KSV – Sektion 
Stock ihr 60-jähriges Bestandsjubiläum. 
Im Rahmen dieser Feier gab Sektions-
obmann Manfred Sip zu Beginn einen 
historischen Überblick über die vergan-
genen 6 Jahrzehnte. In ihren Festan-
sprachen gratulierten die Festredner 
Bgm. Thomas Raidl, AK-NÖ Präsident 
Markus Wieser sowie die Bezirksverant-
wortlichen des Stocksportverbandes 
der Sektion zum Jubiläum und zur 
geleisteten Arbeit.
Sektionsleiter-Stv. Bernhard Panstingl 
durfte gemeinsam mit den Vereinsver-

antwortlichen an Ferdinand Aigner, Friedrich Heindl, Alfred 
Preinfalk und Markus Wieser die Urkunde zur Ehrenmit-
gliedschaft übergeben.
Die gelungene Jubiläumsveranstaltung fand nach dem 
offiziellen Teil einen gemütlichen Ausklang.

Vorankündigung Seniorenurlaub 
2017 vom 11. bis 18. Juni
Reiseziel: Hotel „Zum Hirschen“ in Zell am See
Preis: EUR 380,- p.P. /Woche
Inkl. Halbpension & Panorama-Bootsfahrt am Zeller See
EZ-Zuschlag: EUR 70,- p.P. für 1 Woche
Nähere Informationen dazu gibt es im Sozialamt der Markt-
gemeinde Sonntagberg bei Hr. Alexander Holzfeind
Tel.: 07448/2290-15

Bauernbundball in Sonntagberg
Der diesjährige Bauernbundball im Gasthof Lagler war 
wieder sehr gut besucht. Die Tombola, Versteigerungen von 
Mehlspeisen und die Einlagen der Volkstanzgruppe Sonntag-
berg-Allhartsberg wurden von den Gästen begeistert aufge-
nommen. Für gute Stimmung am Tanzboden sorgten die 
Ybbstal Vagabunden.

Erfolgreiche dritte Auflage von 
„Bike & Run“ 

Christian Tortorolo (SIG Harreither) und 
Julia Mühlbachler (Woman goes Tri/
Sportunion Waidhofen) heißen die 
Gesamtsieger der dritten Auflage der 
Breitensportveranstaltung „Bike & Run“. 
Die beiden Athleten bewältigten die 
kräfteraubende, drei Kilometer lange 
Rad-Bergfahrt und den anschließenden 
4-Kilometer-Lauf am Panoramahöhen- 
weg am schnellsten. Im Staffelbewerb 
waren Peter Tatzreiter und Christoph 
Lueger vom Bike Team Ginner I nicht 
zu schlagen. Bei den Mountain-
bikern gewann Leopold Füsselberger 
(SKG-Welser Profile).
Den „Bike & Run“-Bewerb organisierte in 
bewährter Weise der ASKÖ Waidhofen 
an der Ybbs, als Partner standen die 
Marktgemeinde Sonntagberg und die 
Eisenstraße Niederösterreich zur Seite. 
Über 100 Sportler gingen an den Start, 
erstmals wurde auch eine eigene 
Generationenwertung eingerichtet. 
„Die Wetterbedingungen waren ausge-
zeichnet und das Echo der Teilnehmer 
sehr gut. Besonderer Dank gilt allen 
unseren Sponsoren und Förderern“, 
so ASKÖ-Obmann Helmut Broscha 
und „Bike & Run“-Ideengeber Franz 
Schachner.

Michaelikirtag am 
Sonntagberg
Am 2. Oktober fand am Sonntagberg 
der traditionelle Michaelikirtag statt. 
Gäste aus nah und fern besuchten 
diese Veranstaltung. Der nächste Kirtag 
findet am Dreifaltigkeitssonntag (11. Juni 
2017) statt.
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Konzert Liederkranz
„Durch‘s Leben“ führte am 1. Oktober der 
Liederkranz Böhlerwerk das Publikum 
mit abwechslungsreicher Chormusik, 
die mit viel Gefühl und Schwung darge-
boten wurde. Die zahlreich erschie-
nenen Konzertgäste wurden in beste 
Stimmung versetzt, was sich auch beim 
begeisterten Mitsingen des Schlager- 

Medleys zeigte, das von Dr. Reinhold Meyer auf dem 
Klavier begleitet wurde. Mit ihrer humorvollen Moderation 
konnte Regina Wagerer die Lachmuskeln der Anwesenden 
beanspruchen. Auch die solistischen Beiträge sowie die 
rhythmische Begleitung durch Jonathan Meyer erfreuten 
die Konzertbesucher. Obmann Reg. Rat Johann Gartlehner 
bedankte sich mit launigen Worten bei allen Mitwirkenden, 
Sponsoren, Gästen und beim Bürgermeister Thomas Raidl 
für die kulturelle Unterstützung und lud zum Ausklang zu 
kulinarischen Genüssen ein.

Stockschützen - 
Ortsmeisterschaften

Am 8. Oktober fand auf der Stocksportanlage die Orts- 
meisterschaft statt. Sieger und Ortsmeister wurde der 
FC Rosenau Herren vor der Mannschaft Sonntagberger 
Leiten-Fighter und Auto Granzer.

Herbstkonzert des Waidhofner 
Kammerorchesters und des 
Cantores Dei in der Basilika
Mit „Die Jahreszeiten“ von Joseph Haydn begeisterten das 
Waidhofner Kammerorchester, der Chor Cantores Dei, 
Dirigent Wolfgang Sobotka sowie die drei Solisten die 
zahlreichen Besucher des diesjährigen Herbstkonzertes.

erfolgreich verliefen, qualifizieren. Die 
Regionalmeisterschaft war ein großar-
tiger Teamerfolg und man freut sich, 
schon bald wieder mit einigen Teams 
bei der ÖCM starten zu dürfen.
Weiters findet heuer erstmals der 
Christmas Cheer Cup statt. Die erste 
Weihnachtsmeisterschaft in der 
Geschichte des Cheerleadings. Auch 
dort werden die Cheer Tigers mit dabei 
sein und neu erlernte und faszinierende 
Programme vorstellen.
Solltest du interessiert sein, findest du 
Informationen auf http://cheertigers.
jimdo.com/ oder auf Facebook unter 
„Cheer Tigers“.

Feuerwehrheuriger 
der BtF voestalpine 
Precision Strip GmbH 
Die Mannschaft der Betriebsfeuerwehr 
konnte zahlreiche Gäste aus der Bevöl-
kerung und der umliegenden Feuer-
wehren begrüßen. Entertainer Frederik 
sorgte für gute Stimmung bis spät in die 
Nacht. 

Cheer Tigers bei Regionalmeister-
schaft in Traun
Die Cheer Tigers waren am 8. Oktober bei der Regional- 
meisterschaft in Traun mit dabei. Der Verein präsentierte 
sich mit 8 verschiedenen Teams und es wurden tolle und 
sehenswerte Performances abgeliefert. Dies wurde dann 
bei der Siegerehrung belohnt. Das Junior Groupstunt Team 
„Magic Tigers“ konnte sich die Goldmedaille ergattern. Selbst 
der kleinste Groupstunt zeigte eine tolle und schwierige 
Performance fehlerfrei. Nicht zu vergessen sind die Dance-
Teams. Diese traten in den Kategorien Double Hip Hop, 
Double Freestyle und Pewee Dance Freestyle an. Mit soliden 
Leistungen konnten sich die Dance-Teams fix zur Österrei-
chischen Meisterschaft in Schwechat, welche ebenso sehr 

Tag der offenen Ateliers
Am 15. und 16. Oktober fanden in 
Niederösterreich die Tage der offenen 
Ateliers statt. Mit diesem Projekt soll 
den Künstlern und Handwerkern eine 
Plattform geboten werden, um sich 
gemeinsam einer breiten Öffentlichkeit 
präsentieren zu können. Aus unserer 
Gemeinde nahmen Walter Gstetten-
hofer aus Böhlerwerk und Annemarie 
Dorrer (Bild) aus Baichberg an dieser 
Aktion teil.
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Offene NÖ Landes-
meisterschaften in den 
Standardtänzen im 
Böhlerzentrum
Bereits Tradition ist das Tanzturnier im 
Magnetsaal in Böhlerwerk, welches 
in bewährter Weise durch den KSV 
Sonntagberg und dem FC Sonntagberg 
organisiert wurde. Am 15. Oktober war 
es wieder soweit und 47 Tanzpaare 
in 5 Klassen trugen die offenen NÖ 
Landesmeisterschaften aus. Die Paare 
kamen aus ganz Österreich und boten 
Tanzsport auf hohem Niveau.
Das Ambiente im Magnetsaal und die 
gute Stimmung putschten die Tanzpaare 
und so wurde die Veranstaltung zu 
einem tollen Event. Die Organisatoren 
bedanken sich bei Familie Döller aus 
Baden und dem Tanzsportclub Barock 
St. Pölten für die sportliche Durch-
führung des Bewerbes.

Herbstkonzert der 
Trachtenmusikkapelle 
Sonntagberg
Am Mittwoch, dem 26. Oktober, fand 

das alljährliche Herbstkonzert der TMK-Sonntagberg in der 
Festhalle Rosenau statt. Die zahlreichen Besucher konnten 
sich über ein abwechslungsreiches Programm freuen. Ein 
besonderes Highlight war die Aufführung eines Stückes in 
Zusammenarbeit mit der Musikschule Allhartsberg-Kematen- 
Sonntagberg. Als Moderatorin leitete Lucia Scherzenlehner 
gekonnt durch das Programm.

Kleintierschau
Am 15. und 16. Oktober fand in der Festhalle Rosenau die 
alljährliche Kleintierschau statt. Ca. 600 Tiere wie Kaninchen, 
Geflügel, Tauben und Vögel wurden zur Schau gestellt. Bei 
der Eröffnung war neben zahlreichen Ehrengästen auch Pater 
Gerhard Ellinger anwesend, der die Tiersegnung vornahm.
Beim traditionellen Zeichenwettbewerb, der in Kooperation 
mit den umliegenden Schulen durchgeführt wird, wurden 
wieder tolle Zeichnungen und Geschichten prämiert. 

Gelungenes Schachevent am Natio-
nalfeiertag in Böhlerwerk 
Einmal mehr hat der Schachklub KSV Böhlerwerk seine 
Fähigkeiten als Organisator von Schachveranstaltungen 
bestätigt. Denn bei dem am 26. Oktober im wunderschönen 
Festsaal des Böhlerzentrums durchgeführten Qualifikations-
turnier für den Mostviertelcup 2017 gab es fast durchwegs 
zufriedene Gesichter. Für einen Großteil der nicht weniger 
als 48 Denksportler, die von Linz über Amstetten bis nach 
Sieghartskirchen den Weg nach Böhlerwerk gefunden 
hatten, gab es nämlich ganz tolle Preise: für die ersten drei 
Mannschaften Geldpreise sowie je einen Bowlingabend für 
8 Personen, für die Viertelssieger Pokale, für die Einzelwer-
tungssieger Medaillen und für den Jüngsten (14 Jahre) und 
ältesten Teilnehmer (Friedrich Ertelthalner 82 Jahre - KSV 
Böhlerwerk) Sonderpreise. 
Den 1. Platz bei diesem nach 7 Runden Schweizer System 
durchgeführten Mannschaftsschnellschachturnier holten 
sich die Schachspieler der ASVÖ VHS Pöchlarn mit 13 
Mannschaftspunkten vor dem SV Amstetten 1 (12 Punkte) 
und dem ASK St. Valentin 1 (11 Punkte). Für den KSV 
Böhlerwerk 1 gab es „nur“ den 5. Platz, während sich die 
Mannschaft des KSV Böhlerwerk 2 (Bernhard Strick, Hubert 
Schneiber, Friedrich Ertelthalner und Mario Hintinger) mit 
dem guten 7. Platz den Sieg im 3. Viertel sicherte.
Spieler des Turniers - aus Böhlerwerker Sicht - war sicherlich 
Mario Hintinger, der in den 7 Spielen keine einzige 
Niederlage hinnehmen musste, und fantastische 6 Punkte 
erzielte. Mit dieser tollen Leistung sicherte er sich nicht 
nur Platz 2 in der Bretterwertung, sondern auch satte 84! 
Elopunkte für die Schnellschachelowertung.

Musikball der Werks-
musikkapelle 
Böhlerwerk
Im Böhlerzentrum hat der „Taunzbodn 
gschrien“ ...
Am 5. November ging der traditionelle 
Ball der Werksmusikkapelle Böhlerwerk 
im neuen Format im Böhlerzentrum 
über die Bühne.
Mit dem Motto „Black & White – da 
Taunzbodn schreit“ wagten die Musike-
rinnen und Musiker einen neuen 
Versuch, ihr Publikum zu begeistern.
Die zahlreichen Gäste erlebten einen 
schönen Ballabend und alle freuen sich 
auf den Musikball 2017!

Foto: im Vordergrund links Mario Hintinger bei seinem Sieg gegen den um mehr 
als 300! Elopunkte stärkeren Vizepräsidenten des NÖ Schachverbandes Robert 
Gattermayer
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Auch im aktuellen Schuljahr übernahm die Marktgemeinde 
Sonntagberg die Erstausstattung mit Heften bei den Schul-
anfängern der Volksschulen Rosenau und Böhlerwerk. Ein 
wertvoller Beitrag zur Unterstützung unserer Jungfamilien!
Am ersten Schultag besuchten der NÖ-Landesschulratsprä-
sident Mag. Johann Heuras und Bgm. Thomas Raidl die VS 
Böhlerwerk und konnten sich dabei vom perfekten Start in 
das neue Schuljahr überzeugen!

Aus unseren Schulen und 
Kindergärten

Schulstarthilfe für unsere Schulan-
fänger

Musikschüler spielten 
in Hiesbach auf 
„Aufg´spielt beim Wirt“ hieß es am 6. 
November mit den SchülerInnen des 
Musikschulverbandes Allhartsberg-Ke-
maten-Sonntagberg, dieses Mal im Gast- 
haus Hausberger in Hiesbach. 
Johannes Lagler, der für die Organisation 
und die Programmzusammenstellung ver- 
antwortlich war, führte die Musischüler 
und auch das Publikum durch einen 
gemütlichen Nachmittag. Die zahlreichen 
Besucher, Eltern, Geschwister, Groß- 
eltern und Verwandten genossen die 
stimmungsvollen Beiträge, bei denen 
die Musikschüler ihre Talente und ihre 
Verbundenheit mit der traditionellen 
Volksmusik unter Beweis stellten.
Musikschulleiter Hubert Kerschbaumer 
freute sich über die „musikantischen“ 
Beiträge und dankt seinen Lehrkräften 
für die wertvolle Arbeit die auch im 
Bereich der Volksmusik im Musikschul-
verband passiert. 

Kammermusikabend be- 
geisterte die Besucher
Der in Zusammenarbeit von Pfarre 
Böhlerwerk, Kulturreferat der Marktge-
meinde und Johannes Sulzer initiierte 
Kammermusikabend in der Pfarrkirche 

Böhlerwerk fand bei den Zuhörerinnen und Zuhörern 
großen Anklang. Es kamen Stücke von Haydn, Mozart und 
Schubert zur Aufführung.

Adventmarkt
Am 19. und 20. Novem- 
ber fand der alljähr-
liche Adventmarkt statt. 
Zahlreiche Aussteller 
aus unserer Gemeinde 
und der Region lockten dementsprechend viele Besucher 
in die Festhalle. Die musikalische Umrahmung sorgte 
zusätzlich für vorweihnachtliche Stimmung.

Christkönigsmesse in Gleiß
Traditionell gestalteten die Pfadfinder die Christkönigs-
messe. Das heurige Thema lautete: „Spuren hinterlassen“. 
Der Reinerlös der im Anschluss durchgeführten „Suppen-
aktion“ kommt dem Verein Assist zugute, der Menschen mit 
Behinderung hilft. Auch heuer nahmen viele Gottesdienst-
besucher an dieser Aktion teil. 

Schulversammlung in der Volks-
chule Rosenau
Bei der ersten Vollversammlung im Oktober durften die 
Kinder der 4. Klasse über Halloweenbräuche berichten und 
ein lustiges Kürbisgedicht vortragen. Außerdem wurden 
wieder viele Geburtstage gefeiert!
Besonders freute sich Livia Schatz, die Pädagogin der 
Schulischen Nachmittagsbetreuung, über das neue Begrü-

ßungsschild, welches von Frau Lehrerin 
Elisabeth Benatzky eigenhändig genäht 
wurde! Vielen Dank dafür!

Lernbüro in der VS 
Rosenau
Beim diesjährigen Lernbüro wurde das 
Thema „Die Kartoffel“ in 6 verschie-
denen Stationen behandelt. Dabei 
lernten die Kinder, die jahrgangsmäßig 
gemischt waren, über die Geschichte 
der Kartoffel, sie konnten die einzelnen 
Teile der Kartoffelpflanze benennen und 
ein Kartoffel – Daumenkino basteln. 
Außerdem probierten sie den Kartof-
feldruck aus und durften sogar einen 
Kartoffelaufstrich selbst zubereiten. Alle 
Kinder und Lehrer waren mit Begeis-
terung dabei!
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Smoovey’s in der VS 
Rosenau
Auch dieses Jahr durften die Kinder der 
VS Rosenau wieder mit Hopsi Hopper 
verschiedenste Sportarten auspro-
bieren. Diesmal: Smoovey!

Basketball mit Alex 
Mit Hopsi Hopper lernten die Kinder 
der VS Böhlerwerk viele verschiedene 
Sportarten kennen – es macht großen 
Spaß!

Tag des Brotes
Am Tag des Brotes lud Herr Moshammer 
die Kinder der VS Böhlerwerk in die 
Bäckerei zu einem sehr lecker schme-
ckenden Frühstück ein. Vorher zeigte 
er, wie Mohnweckerl gemacht werden 
und auch andere Gebäckformen 
konnten die Kinder bestaunen und 
kennenlernen. Herzlichen Dank auch 
von dieser Stelle aus!

NMS Sonntagberg punktet mit 
klimafreundlicher Mobilität
Klimafreundlich zurückgelegte Schulwege waren auch 2016 
das Anliegen des „Klimafit zum RADLhit“-Mobilitäts-Schul-
wettbewerbs. Insgesamt haben 1.650 Kinder aus rund 100 
Klassen an der bereits neunten Auflage des nö RADLand 
Wettbewerbs teilgenommen, der heuer auch mit dem 
österreichweiten VCÖ Preis ausgezeichnet wurde. Gratu-
lation an die Siegerklassen!

Personelle Änderungen an der NMS 
Sonntagberg
Mit Ende des vergangenen Schuljahres wurde Direktor 
Manfred Steinlechner in den Ruhestand verabschiedet. Im 
Rahmen der Schulschlussmesse – welche von Diakon und 
Lehrer Roman Faux zelebriert und von den Schülerinnen 
und Schülern mitgestaltet wurde – verabschiedeten die 

Schul- und Gemeindevertreter Dir. Manfred Steinlechner in 
den Ruhestand.
Als motivierter Nachfolger ist Peter Holzfeind seit dem 
neuen Schuljahr als Schulleiter tätig.
Auch von dieser Stelle aus an Manfred 
Steinlechner alles Gute für den neuen 
Lebensabschnitt!
Dem neuen Direktor Peter Holzfeind 
alles Gute für seine verantwortungs-
volle Aufgabe!

Karriere Clubbing Waidhofen/Ybbs
Am 29. September fuhren die vierten Klassen der NMS 
Sonntagberg, gemeinsam mit den Lehrpersonen Elfriede 
Aigner, Karin Greiner und Melanie Stockhammer, nach 
Waidhofen/Ybbs ins Rothschildschloss zum Karriere 
Clubbing 2016. Hier stellten sich die Lehrbetriebe der 
Region vor. Die Schüler erhielten viele Informationen über 
Lehrberufe, Lehre mit Matura und auch über Aufstieg-
schancen nach einer Lehre. Lehrlinge der Unternehmen 
standen für Fragen zur Verfügung. Man konnte sich für 
Schnuppertage anmelden oder einfach nur Infomaterial 
sammeln und dieses dann zuhause genau studieren. Zum 
krönenden Abschluss nahmen viele Schülerinnen und 
Schüler an einem Gewinnspiel teil, bei welchem man sogar 
Karten für ein Länderspiel der österreichischen National-
mannschaft gewinnen konnte. Es war ein sehr informativer 
und spannender Vormittag.

NMS Sonntagberg ist 
“GESUNDE SCHULE“
Aufgrund der vorbildlichen und innova-
tiven Arbeit im Bereich der „Gesunden 
Schule“ wurde der „Schule am Berg“ die 
Plakette „Gesunde Schule“ der Initiative 
des Landes Niederösterreich „TUT gut“ 
verliehen. Im schönen Ambiente des 
Schlosses Grafenegg nahm Dir. Peter 
Holzfeind und Gesunde Schule Beauf-
tragte SR Monika Dautinger den Preis 
entgehen. 
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Jahrgangsübergrei-
fendes Tennisprojekt 
der NMS
Auch in diesem Herbst fand sich eine 
motivierte Gruppe von Tennisfans der 
NMS Sonntagberg zum gemeinsamen 
Trainieren. Unter fachkundiger Anleitung 
von Frau Magret Zeitlinger und Herrn 
Bernard Schuitemann wurden viele 
spaßige Übungen, aber auch der harte 
Wettkampf durchgespielt. 
Die Tennisgemeinschaft freut sich über 
die sportlichen Neuzugänge im Team. 
Sie bereichern die Gruppe genauso wie 
die smarten „Oldstars“. Im Sinne der 
Neuen Mittelschule ist dabei jahrgangs-
übergreifender Projektunterricht an der 

Tagesordnung, welcher am Tennisplatz besonders erlebt 
wird. Wir danken den Trainern und dem Tennisverein 
Rosenau für die Ermöglichung der Platzbenützung.

Lerncamp im Bildungs-
zentrum Gleiss
Das Bildungszentrum Gleiss öffnete 
heuer erstmals schon in den Ferien für 
Schülerinnen und Schüler seine Pforten. 
Neben Kindern der PVS und der NMS 
Gleiss durften auch Schülerinnen aus 
umliegenden Schulen begrüßt werden. 
Im Rahmen des „Lerncamps“, wieder-
holten und festigten die Kinder bisher 
Gelerntes und konnten dabei auf die 
fachliche Unterstützung der Hortpä-
dagoginnen zählen. Somit starten sie 
gut vorbereitet in das neue Schuljahr.  
Auch Badeausflüge, Unternehmungen 
und gemeinsames Spielen standen an 

der Tagesordnung und bescherten allen Teilnehmern eine 
gelungene letzte Ferienwoche!

Privatvolksschule 
Gleiß - Busschule
Am 8. September war die Busschule an 
der PVS Gleiß zu Gast – insgesamt 58 
Kinder nahmen daran teil. Die Schüle-
rinnen und Schüler lernten den richtigen 
Umgang bezüglich der Benützung des 
öffentlichen Busses. Auch das richtige 
Aus- und Einsteigen stand beim prakti-
schen Training am Programm.

Tag der offenen Tür im Bildungs-
zentrum Gleiß
Am 19. November lud das Bildungszentrum Gleiß zum Tag 
der offenen Tür. Volksschule, Neue Mittelschule und die 
Fachschule für Sozialberufe präsentierten sich und gaben 
den Besuchern/Besucherinnen die Möglichkeit, sich über 
das breite Angebot und die Aktivitäten während des Schul-
alltags zu informieren. 

PNMS Gleiß auf Fußballtrainings-
lager in Lindabrunn 
Die Fußballer der Privaten Neuen Mittelschule (PNMS) Gleiß 
befanden sich vom 7.-11.11. in der Sportschule Lindabrunn. 
Bei guten Wetterbedingungen wurde das Gelände genutzt 
und sowohl auf Naturrasen als auch auf Kunstrasen gespielt. 
Dabei durften sie sich gegen die NMS Gänserndorf zweimal 
über Siege freuen (1:0 bzw. 2:0) und auch gegen die NMS 

Aschbach (1:1) und SMS Bad Vöslau 
(2:5) duellieren. Bei den Trainingsein-
heiten, unter anderem bei einem 
Abendtraining bei Flutlicht, zogen die 
Nachwuchskicker mit Begeisterung mit. 
Auch die Schulungen in den Lehrsälen 
zu Taktik und Regelkunde wurden inter-
essiert aufgenommen. Die „freie Zeit“ 
wurde sinnvoll genutzt, zum Beispiel 
für einen Kegelabend, aber auch für ein 
Wellnessprogramm (Sauna, Dampfbad, 
Whirlpool etc.).  Die gewonnenen Ein- 
drücke und Erfahrungen der jungen 
Spieler sind unbezahlbar. Natürlich 
wurde auf die Schule nicht vergessen – 
tägliche Lerneinheiten waren Pflicht.

Neuer Bewohner im 
Schulgarten Gleiß?
Die Schülerinnen der unverbind-
lichen Übung „Naturnaher Schul-
garten“ der PNMS Gleiß stellten eine 
neue Igelwohnung bereit.  Das Igelhaus 
wurde bemalt, mit Bitumenschindeln 
gedeckt, mit Heu wohnlich eingerichtet 
und in einer ruhigen Ecke des Schul-
gartens platziert. Herr oder Frau Igel 
brauchen nur mehr einzuziehen. Wir 
hoffen auf neue Bewohner.
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Gelungene Sprach-
woche auf Malta
27 Gleißer Schülerinnen und Schüler 
aus den beiden vierten Klassen der 
PNMS Gleiß sowie ihre Begleitlehre-
rinnen Doris Pollak, Gerlinde Tuder, 
Gertrude Pfatschbacher und Maria 
Mihelic blicken auf eine erlebnis-

reiche Sprachwoche zurück. Vormittags wurden die Kinder 
von Native-Speaker unterrichtet, an den Nachmittagen 
wechselten sich Kultur- und Badeausflüge ab. Alle Gleißer 
Schüler waren von ihren Gasteltern begeistert, ließen sich 
das maltesische Essen schmecken und erfuhren viel über 
das Leben auf dieser einzigartigen Insel. Das Motto dieser 
Sprachwoche lautete: Englisch statt Deutsch – Sonne statt 
Regen! Um viele Erfahrungen reicher kehrten alle nach acht 
Tagen wohlbehalten und glücklich zurück nach Österreich. 

Hello – Vienna calling!
Ein besonderes Highlight der 3a-Klasse 
der Neuen Mittelschule Gleiß war die 
Wienwoche am Ende des Schuljahres. 
Ein abwechslungsreiches Programm 
(Staatsoper, Albertina, Rätselrallye, 
Donauinsel, Kinobesuch,…) sorgte für 
gute Stimmung und die Tage vergingen 
wie im Flug. Den krönenden Abschluss 
bildete der Besuch im Prater, wo viele 
Schüler das vielfältige Angebot nutzten 
und enormen Spaß dabei hatten. Da es 
eine handyfreie Woche war, hatten sich 
die Schüler viel zu erzählen und die 
Klassengemeinschaft wurde dadurch 
gestärkt.

Abschlussprüfung der FSB Gleiß
Am 13. Juni fand die Abschlussprüfung für die Schüler/
innen der 3. Klasse der FSB Gleiß unter dem Vorsitz von Dir. 
Mag. Andrea Pichler statt. Schon im April präsentierten die 
Schüler/innen ihre Abschlussarbeiten aus den Bereichen 
Psychologie und Pädagogik, Soziale Handlungsfelder oder 
Pflege, Hygiene und Erste Hilfe.
Mitte Mai absolvierten die Schüler/innen die schrift-
lichen Prüfungen in Deutsch und in Betriebswirtschaft und 
Rechnungswesen. Nun traten alle zur mündlichen Prüfung 
in Englisch und im Fachkolloquium an. 
Bianca Pinter, Laura Huber und Hanna Schneeberger absol-
vierten die Abschlussprüfung mit einem „Ausgezeichneten 
Erfolg“. Lisa Sophia Fischer und Verena Heitzinger erreichten 
einen „Guten Erfolg“. Am späten Nachmittag wurden dann 
die Zeugnisse im Rahmen einer sehr stimmungsvollen Feier 
im Turnsaal der Schule überreicht. Drei Schülerinnen der 1. 
Klasse umrahmten den Festakt mit Musik. Die Absolvent/
innen präsentierten zum Abschied ein Video mit Bildern 
aus den letzten drei Schuljahren. Die Klassensprecherin 
Doris Streisselberger bedankte und verabschiedete sich 
im Namen der Klasse bei den LehrerInnen der Schule. Als 
Draufgabe gab es dann noch eine musikalische Überra-
schung der BewohnerInnen des „Betreuten Wohnens“. All 

diese Elemente machten diese Feier zu 
einem sehr gelungenen Schlusspunkt 
von drei sehr schönen, intensiven und 
lehrreichen Jahren.
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Kundmachungen – Verlautbarungen –
Amtliche Mitteilungen

Neue Gemeindehomepage ist online
Die alte Gemeindehomepage war „in 
die Jahre“ gekommen und bedurfte 
einer grundlegenden Erneuerung. Die 
neue Website der Gemeinde präsen-
tiert sich in einem modernen Erschei-
nungsbild und bietet neben der neuen 
„Elektronischen Amtstafel“ auch viele 
Informationen rund um das Gemein-
degeschehen. Alle Vereine und Veran-
stalter dürfen wir darauf hinweisen, dass 
ihre Veranstaltungen bzw. die Termine 
auf der Gemeindehomepage selbst 
beworben werden können.
Informieren auch Sie sich online über 
unsere Gemeinde unter www.sonntagberg.gv.at

Winterdienst
Angesichts der fortgeschrittenen 
Jahreszeit müssen wir damit rechnen, 
dass der Winterdienst aktuell wird. 
Aufgrund von oftmals aufgetretenen 
Problemen wird die Bevölkerung 
dringend ersucht, nach größeren 
Neuschneemengen – die den Einsatz 
einer Schneeräumung auf den Gemein-
destraßen erfordern – die Autos so 
zu parken, dass eine ungehinderte 
Schneeräumung durch den Gemeinde-
schneepflug möglich ist. Weiters wird 
gebeten, die bei Grundstückseinfahrten, 
Hauseingängen etc. bei der händischen 
Schneeräumung anfallenden Schnee-
mengen nicht auf die bereits gesäu-
berte Straßenfläche zu „entsorgen“, da 

dies zu gefährlichen Glatteissituationen führen kann. Wir 
ersuchen Sie zu bedenken, dass der Schneepflug aufgrund 
der Größe des Gemeindegebietes – auch bei sofortigem 
Einsatz – nicht überall zugleich sein kann und bitten Sie 
somit um Verständnis, dass es einige Zeit dauern kann, bis 
auch Ihre Liegenschaft von den Schneemengen befreit wird. 
Weiters weisen wir darauf hin, dass Schneewächten oder 
Eisbildungen von den eigenen Dächern aus Sicherheits-
gründen zu entfernen sind.

In diesem Zusammenhang wird auch auf die gültigen 
Bestimmungen der Straßenverkehrsordnung verwiesen:
Gem. § 93 Abs 1 StVO haben die Eigentümer von Liegen-
schaften in Ortsgebieten, ausgenommen Eigentümer von 
unverbauten land- und forstwirtschaftlichen Liegenschaften, 
dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft in einer 
Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem 
öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege 
einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenan-
lagen entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 06:00 
bis 22:00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert 
sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind.

Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der 
Straßenrand in der Breite von 1m zu säubern und zu 
bestreuen. Bitte diese Fläche auch nicht beparken!
Seitens der Marktgemeinde Sonntagberg wird weiters darauf 
hingewiesen, dass die Schneeräumung in den Ortsteilen 
Böhlerwerk, Bruckbach, Rosenau, Gleiß und Hilm im Auftrag 

der Gemeinde vom Maschinenring Service NÖ durchge-
führt wird.
Falls es diesbezüglich Probleme gibt, wird um Kontakt-
nahme mit Herrn Markus Großsteiner 059060-384-20 bzw. 
0664 / 824 23 56 ersucht.
Vorrangig werden natürlich Hauptverkehrsstraßen, Schul- 
und Kindergartenwege bzw. Strecken mit entsprechendem 
Gefälle winterdienstlich betreut! 

Um Verständnis wird gebeten! 

Kindergarten-Anmeldung 
Wie schon im Vorjahr, wird es einen gemeinsamen Termin 
für die Anmeldung in unseren NÖ. Landeskindergärten 
Sonntagberg, Rosenau und Böhlerwerk geben.

30. und 31. Jänner 2017
jeweils von 13:00 bis 14:30 Uhr

Zu diesen Terminen sind natürlich auch die 2,5-Jährigen 
herzlich eingeladen!

Mitzubringen ist die Geburtsurkunde des künftigen Kinder-
gartenkindes.

Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an die 
jeweilige Kindergartenleitung:
KG Böhlerwerk, Christa Kreismayr 07442 / 66310
KG Rosenau, Monika Hintermayr 07448 / 3696
KG Sonntagberg, Doris Höfinger 07448 / 3621

Schuleinschreibung in VS Rosenau 
und Böhlerwerk

VS Rosenau 16.01.2017 11:00–16:00 Uhr
VS Böhlerwerk 17.01.2017 11:00–14:00 Uhr

Mitzubringen sind: • Geburtsurkunde
• Meldebestätigung
• E-Card 

Für Rückfragen melden Sie sich bitte bei Direktorin Gerlinde 
Schnetzinger unter der Telefonnummer 0664 / 96 44 856.

Christbaumentsorgung
Es gibt seitens der Marktgemeinde 
Sonntagberg wieder die Möglichkeit, 
Ihre Christbäume gratis zu entsorgen. 
Stellen Sie diese bitte bis spätestens

Montag, 23. Jänner 2017
zu den Altstoffsammelinseln in der 
Gemeinde oder bringen Sie die Christ-
bäume ins ASZ Hilm (geöffnet: dienstags 
von 15:00 bis 18:00 Uhr) 

Wildbachverbauung 
Baichbergbach – Start 
nun im Frühjahr 2017
Wie uns die zuständige Abteilung der 
Wildbachverbauung vor einigen Tagen 
mitteilte, findet der Startschuß für die 
Arbeiten bei der Wildbachsanierung 
im Bereich Baichbergbach im Frühjahr 
2017 statt. Es soll diesbezüglich auch 
nochmals eine kurze Bürgerinformation 
stattfinden.
Grund der Verzögerung sind Arbeiten – 
infolge punktueller Hochwässer und 
Starkregenereignisse – welche in anderen 
Teilen des Mostviertels unaufschiebbar 
waren (Gefahr in Verzug).
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Viele Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger trennen 
sorgfältig ihren Müll und leisten damit einen wertvollen 
Beitrag für die Umwelt. Leider halten sich einige wenige 
Personen nicht an die Regeln und verursachen damit 
Mehrarbeit und –kosten. Einige Beispiele sehen Sie auf den 
beiden Fotos, welche im Gemeindegebiet aufgenommen 
wurden. 
So sollte die Abgabe von Müll bei den Entsorgungsstellen 
nicht aussehen. Bitte um Rücksicht und Mitarbeit!

Kastration 
von 
Katzen
Katzen mit regel- 
mäßigem Zugang 
ins Freie sind von 
einem Tierarzt kas- 
trieren zu lassen.
Seit 1. April 2016 
gilt: Katzen mit regelmäßigem Zugang ins Freie sind von 
einem Tierarzt kastrieren zu lassen, sofern diese Tiere nicht 
zur Zucht verwendet werden. [2. Tierhaltungsverordnung, 

Hinweis Müllsammel- 
insel

Anlage 1, Mindestanforderungen für die Haltung von Katzen 
Punkt 2 (10)].
Die Haltung von Tieren zum Zwecke der Zucht und des 
Verkaufs ist vom Halter der Behörde von Aufnahme der 
Tätigkeit zu melden [§31(4) Tierschutzgesetz].

In diesem Zusammenhang wird auch darauf hingewiesen, 
dass die Tötung eines Tieres ohne vernünftigen Grund 
verboten ist und mit hohen Geldstrafen geahndet wird. [§6 
Tierschutzgesetz iVm §38(1) Tierschutzgesetz].

Besamungszuschuss 
Info:
Liebe Landwirtinnen und Landwirte,
bitte nicht vergessen: Die Meldung für die
erhaltenen Deminimis-Beihilfen für das Jahr
2016 sind bis spätestens 31. März 2017 
am Gemeindeamt abzugeben!

„Essen auf Rädern“ - freiwillige 
Fahrer für Wochenenddienste 
gesucht!
Die Aktion „Essen auf Rädern“ beliefert täglich pflegebe-
dürftige Mitbürger mit einer warmen Mahlzeit. Für die 
Auslieferung der Essen am Wochenende bzw. an Feiertagen 
suchen wir Freiwillige. Auch Helfer ohne Führerschein sind 
willkommen, da die Zustellung im Zweier-Team erfolgt.

Wenn Sie bereit sind, Ihre Freizeit in den Dienst einer guten 
Sache zu stellen, bitte einfach anrufen! 

Sozialamt der Marktgemeinde Sonntagberg
Alexander Holzfeind 
Tel.: 07448/2290-15 
Mail: holzfeind@sonntagberg.gv.at  

  Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!

Verfügbare Baugrundstücke in 
unserer Gemeinde:

Windberg-Gleiß
Mehrere Baugründe (800 – 900 m2) in sonniger Lage mit 
Blick auf den Sonntagberg in Rosenau/S. zu verkaufen. 
Wasser- und Kanalanschluss an der Grundstücksgrenze 
sowie Anbindung an das öffentliche Gut (Gemeindestraße) 
gegeben. Nähere Informationen unter der Tel. 0676/5989563 
(Höllerer Andreas).Windberg Tal 

Neu erschlossenes Siedlungsgebiet in 
sehr ruhiger Lage; Nähe zum Ortskern 
Rosenau mit diversen Infrastrukturein-
richtungen; am Fuße des Sonntagbergs; 
abseits von Durchzugsstraßen; sonnige 
Lage; Parzellen von 700 – 1.100 m2

Kontakt: Nikolaus Stöckl, 0664/3368011

Stammtisch für 
pflegende Angehörige
Sie pflegen Angehörige 
oder unterstützen sie 
bei verschiedenen 
Tätigkeiten? Dann 
sind Sie bei uns 
genau richtig! Für 
zwei Stunden den 
anstrengenden Alltag 
einmal vergessen 
und in zwangloser 
Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen sich 
mit anderen austauschen.
Es besteht keine Verpflichtung, keine 
Anmeldepflicht, keine Kosten oder 
sonstiges. Einfach nur hingehen und bei 
einem gemütlichen „Plauscherl“ den 
Alltag für kurze Zeit vergessen.
Jeden 1. Dienstag im Monat von 15:00 
bis 17:00 Uhr im Besprechungszimmer 
neben dem Sitzungssaal der Marktge-
meinde Sonntagberg.

Auf Ihr Kommen freut sich 
Die Sozialreferentin

gGR Ulrike Neubauer
 

Christbaumverkauf bei 
der FF Rosenau
 09.12.2016  8:00 bis 17:00
 10.12.2016  8:00 bis 17:00
 16.12.2016  8:00 bis 17:00
 17.12.2016  8:00 bis 13:00
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NÖ Heizkostenzuschuss 
2016/2017
Die NÖ Landesregierung hat be- 
schlossen, sozial bedürftigen Nieder-
österreicherinnen und Niederösterrei-
chern einen einmaligen Heizkostenzu-
schuss für die Heizperiode 2016/2017 
in Höhe von EUR 120,- zu gewähren. 
Zusätzlich gewährt die Marktgemeinde 
Sonntagberg einen Zuschuss von EUR 50,-.
Der Heizkostenzuschuss kann beim 
zuständigen Gemeindeamt am Haupt-
wohnsitz der Betroffenen beantragt 
werden. Die Auszahlung erfolgt direkt 
durch das Amt der NÖ Landesregierung.

Den Heizkostenzuschuss erhalten:
Österreichische Staatsbürger oder die 
eines EWR-Mitgliedstaates mit Haupt-
wohnsitz in Niederösterreich, deren 
Brutto-Einkünfte den jeweiligen Aus- 
gleichszulagenrichtsatz gem. § 293 ASVG 
nicht überschreiten.

Ausgenommen sind:
• Personen, die keinen eigenen Haushalt 
führen

• Personen, die die bedarfsorientierte 
Mindestsicherung beziehen

• Personen, die in Heimen auf Kosten 
eines Sozialhilfeträgers untergebracht 
sind

Der NÖ Heizkostenzuschuss 2016/17 
kann bis 30.03.2017 am Gemeindeamt 
bei Herrn Holzfeind beantragt werden.
Weitere Infos sowie Antragsformulare 
erhalten Sie auch im Internet unter 
http://www.noe.gv.at/Gesellschaft-So-
ziales/SeniorInnen/Heizkostenzu-
schuss.html

Bei der Antragsstellung sind sämtliche 
Einkommensnachweise aller im 
Haushalt lebendem Personen mitzu-
bringen!

Termin nächste öffentliche 
Gemeinderatssitzung:

19. Dezember 2016 – 18 Uhr
im Sitzungssaal der Gemeinde

Zuhörerinnen und Zuhörer sind herzlich willkommen!

Gemeinderatssitzungen vom 
26. September und 14. November

Auszüge aus der Tagesordnung sowie 
sonstige Neuigkeiten aus der Gemeindestube

Verkauf Grundstück Sonnensiedlung
In der Septembersitzung wurde die letzte freie Bauparzelle in 
der Sonnensiedlung verkauft. Freie Grundstücke für den Bau 
von Einfamilienhäusern stehen z.B. im Bereich Windberg zur 
Verfügung. An der Aufschließung neuer zusätzlicher Baupar-
zellen in unserer Gemeinde wird gerade gearbeitet.
Weitere Bauprojekte im Reihenhaus- bzw. Wohnungsbe-
reich sind in Böhlerwerk für 2017 geplant.

Errichtung von E-Tankstellen
Die Installierung von E-Tankstellen wird im Mostviertel sehr 
gefördert. Auch Sonntagberg ist diesbezüglich aktiv.
So soll noch heuer im Ort Sonntagberg/Nähe Feuer-
wehrhaus eine E-Tankstelle errichtet werden. Weitere sind 
in den verschiedenen Ortsteilen für das Jahr 2017 geplant.

Auftragsvergabe Fernüberwachung und Regelung der 
Wasserversorgungsleitung
Um unsere Wasserquellen noch besser nützen zu können 
und die Verteilung innerhalb der Gemeinde mit eigenem 
Wasser zu verbessern, wurden diesbezügliche Investitionen 
für die nächsten 3 Jahre in der Höhe von EUR 148.000,- im 
Gemeinderat beschlossen.
Mit diesen Maßnahmen soll auch der Wasserbezug aus 
Waidhofen an der Ybbs erheblich reduziert werden.

Dachsanierung Freibad Böhlerwerk
Ein Teil des Daches wurde bereits mit einer UV-beständigen 
Bitumenmatte geflämmt. Dies hat sich sehr gut bewährt, 
sodass auch die restliche Hälfte ebenso saniert wurde.

Geländererweiterung Gerstlbrücke
In diesem Bereich wurde eine Gefahrenstelle Richtung 
Ybbslände bisher mit einem Holzgeländer abgesichert, 

welches nunmehr morsch geworden ist.
Um die Absturzgefahr zu vermindern beschloss der Gemein-
derat, das Brückengeländer um 13 Laufmeter zu verlängern.
Kostenpunkt: EUR 6.880,- netto

Ankauf Spielgerät am Spielplatz 
Hilm – Waidhofnerstraße 2a
Für den stark frequentierten 
Spielplatz beim „Hochhaus“ 
in Hilm wurde eine neue 
Nestschaukel inklusive neuem 
Fallschutz errichtet. Die Kosten 
betragen EUR 2.500,-

Zuschuss Ferienlager der Jugendorganisationen
Die Jungschargruppen aus Böhlerwerk und Sonntagberg 
sowie die Pfadfinder bekommen als Ferienlager-Zuschuss 
EUR 1,50/Kind und Lagertag von der Gemeinde zur Verfügung 
gestellt.

Auftragsvergaben Sportarena Sonntagberg
In der Septembersitzung wurden Auftragsvergaben für die 
Sportarena Sonntagberg in der Höhe von EUR 189.766,13 
netto beschlossen. Die Vergaben umfassen die Bereiche 
Trockenbau, Innenverputz, Bodenleger, Fliesenleger, Tennis-
plätze, Estrich etc.
Danke an die freiwilligen Helferinnen und Helfer, welche 
maßgeblich an der Realisierung dieses Projektes mitwirken!
Geplanter Eröffnungstermin der Sportanlage ist Mitte 2017!

Ankauf von Vertikaljalousien für den 
Mehrzwecksaal im Böhlerzentrum
Um den Mehrzwecksaal im 1. Stock des 
Böhlerzentrums akustisch und auch 
optisch aufzuwerten, wurde der Ankauf 
von Vertikaljalousien (EUR 1.437,40 netto) 
beschlossen.

Tarifanpassungen im Bereich Wasser 
und Friedhöfe
Um einen ausgeglichen Haushalt in 
den Bereichen Wasser und Friedhöfe 
einigermaßen zu gewährleisten, ist ab 
1.1.2017 eine Tarifanpassung notwendig.
Die Wasserbezugsgebühr beträgt nun-
mehr EUR 1,90 je m3 Wasser. Die 
jährliche Bereitstellungsgebühr erhöht 
sich durchschnittlich um EUR 30,-.
Ebenso gibt es für die verschiedenen 
Gräberarten ab 1.1.2017 eine Anpassung 
für die 10-jährige Friedhofsgebühr. Ein 
Vergleich zeigt, dass die Gebühren der 
Nachbargemeinden zum Teil höher 
liegen als die neuen Tarife unserer 
Gemeinde!
Übrigens: die Kanalgebühren bleiben 
gleich und werden nicht angepasst!

Stocksportanlage in Rosenau
Die Arbeiten bei der Stocksportanlage 
konnten Anfang Oktober abgeschlossen 
werden. Eine offizielle Eröffnung der 
neuen zeitgemäßen Sportanlage soll 
im Frühjahr 2017 erfolgen. Auch hier 
leisteten die Vereinsmitglieder viele 
freiwillige Stunden! Danke auch von 
dieser Stelle aus!
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ÖFFNUNGSZEITEN AM GEMEINDEAMT

Wir sind immer bemüht, für Sie da zu sein. Daher möch-
ten wir die Parteienverkehrszeiten in Erinnerung rufen:

Gemeindeamt:
Montag  von 8:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag zusätzlich von 13:00 bis 18:30 Uhr

Sprechtage Bürgermeister Thomas Raidl:
Montag von 8:00 bis 10:00 Uhr
Freitag von 11:00 bis 12:30 Uhr 

Weitere Termine sind nach telefonischer Vereinbarung 
jederzeit möglich!

Geburten in Sonntagberg
Im Sommer/Herbst 2016 durften wir folgende kleine 
GemeindebürgerInnen mit einem Startpaket der 
Gemeinde herzlich begrüßen:

> Steinwentner Selina Sophia

> Pokorny Luca

> Wagner Amelie

> Cinar Yusuf

> Lucic Josip Johannes

> Adam Paul Daniel

> Ecker Miriam

> Kojeder Marie

> Hochpöchler Zoe

> Aiginger Emma

> Saleh Jad

> Gjoni Alessio

> Haselsteiner Liane

MUTTER-ELTERN-BERATUNG 
mit Kinderarzt 
Dr. Gerhard Kusolitsch 
Jeweils von 13:00 Uhr bis 13:45 Uhr im 
Sozialzentrum Rosenau/S. (Aufgang 
links neben RAIBA):

> Mittwoch, 14. Dezember 2016
> Mittwoch, 11. Jänner 2017
Beratung im Februar 2017 entfällt!
> Mittwoch, 08. März 2017
> Mittwoch, 12. April 2017

> Schausberger Finn

> Teufel Mia Sophie

> Vollnhofer Sophia

> Kaiblinger Mia

> Obermüller Caroline

> Hörndler Elina

> van Vliet Arjen Abe

> Jagersberger Marlies

> Rafetzeder Valentin

> Kappelmüller Lukas 
 Andreas

> Hinterplattner Lisa

> Reichartzeder Valentin

Geburten – Anmeldun- 
gen von Neugeborenen
Aufgrund einer Gesetzesänderung 
nehmen die zur Ausstellung der 
Geburtsurkunde zuständigen Standes-
ämter sofort die Wohnsitzanmel-
dungen vor. Da den Eltern somit der 
Weg zum Gemeindeamt erspart wird, 
ergibt sich nunmehr das Problem, dass 
viele wichtige Informationen sowie das 
Willkommensgeschenk der Gemeinde 
nicht immer weitergegeben werden 
können.
Wir bitten daher alle „frisch gebacke- 
nen“ Eltern, sich nach der Geburt am 
Gemeindeamt zu melden. Wir sind 
Ihnen auch gerne bei sämtlichen anfal-
lenden Formalitäten wie z.B. Famili-
enpass, Infos betreffend Mutterbe-
ratung etc. behilflich!

Projekt Sonntagberg – Arbeiten 
schreiten voran!
Die Westfassade der Basilika erstrahlt im 
neuen Glanz. Die weiteren Fassadenar-
beiten sollen in den nächsten beiden 
Jahren fortgesetzt werden.
Auch im straßenbaulichen Bereich 
konnte der Teilabschnitt bis zum Feuer-
wehrhaus zeitgerecht abgeschlossen 
werden. Besonderes Danke den Mitar-
beitern der Straßenmeisterei, welche 
auch hier wieder hervorragende Arbeit 
geleistet haben.

Renovierung der gemeindeeigenen 
Körnerhof-Wohnanlagen
Bis auf kleine Arbeiten im Frühjahr sind 
die Renovierungsarbeiten in den Körner-
hof-Wohnhäusern abgeschlossen.
Das Ergebnis kann sich sehen lassen und 
bringt sicherlich nicht nur energietech-

nisch, sondern auch 
optisch eine entspre-
chende Aufwertung 
der dortigen Gemein-
dewohnungen! Danke 
an alle Mieterinnen 
und Mieter für das 
Verständnis während 
der Bauarbeiten!
Die Marktgemeinde 

Sonntagberg wird auch weiterhin in unsere Wohnanlagen 
investieren, damit die Wohn- und Lebensqualität noch 
weiter gesteigert werden kann!

Erfreulich: 
Auch die Gemysag sa- 
niert gerade ihre Wohn- 
anlage im Kindergar-
tenweg in Böhlerwerk.

Volksbegehren „Gegen TTIP/CETA“
Von Montag, 23. Jänner 2017 bis einschließlich Montag, 30. 
Jänner 2017 findet das Volksbegehren „Gegen TTIP/CETA“ 
statt. Alle Stimmberechtigten haben die Möglichkeit, Ihre 
Zustimmung zum beantragten Volksbegehren durch ihre 
eigenhändige Unterschrift abzugeben. Stimmberechtigt sind 
alle österreichischen StaatsbürgerInnen, die am Stichtag 
(19. Dezember 2016) in der Marktgemeinde Sonntagberg 
ihren Hauptwohnsitz haben, mit Ablauf des letzten Tages 
des Eintragungsraums (30. Jänner 2017) das 16. Lebensjahr 
vollendet haben und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen 
sind.
Die Eintragungsliste liegt während des Eintragungszeitraumes 
im Gemeindeamt Sonntagberg, Meldeamt/Bürgerservice, in 
der Waidhofnerstraße 20, 3332 Rosenau auf.

Mo, 23. Jänner 2017  von 08:00 bis 16:00 Uhr
Di, 24. Jänner 2017 von 08:00 bis 20:00 Uhr
Mi, 25. Jänner 2017 von 08:00 bis 16:00 Uhr
Do, 26. Jänner 2017 von 08:00 bis 20:00 Uhr
Fr,  27. Jänner 2017 von 08:00 bis 16:00 Uhr
Sa, 28. Jänner 2017 von 08:00 bis 12:00 Uhr
So, 29. Jänner 2017 von 08:00 bis 12:00 Uhr
Mo, 30. Jänner 2017 von 08:00 bis 16:00 Uhr

Bitte zur Eintragung einen amtlichen Lichtbildausweis 
mitbringen!
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Etzelsdorfer Alfred, Rosenau,
Gratulation zum 80er!

Scholz Elfriede, Böhlerwerk,
Gratulation zum 80er!

80. Geburtstage
Reifecker Rosa, Böhlerwerk
Friesenegger Konrad, Böhlerwerk  
Mayrhofer Cäcilia, Bruckbach 
Kranzl Karl, Rosenau
Etzelsdorfer Alfred, Rosenau 
Scholz Elfriede, Böhlerwerk 
Kojeder Theresia, Rotte Baichberg
Freiberger Günter, Rosenau 
Baumgartl Gertrude, Böhlerwerk

Jubiläumsehrungen

Friesenegger Konrad,
Böhlerwerk,

Gratulation zum 80er!

Kojeder Theresia, Rotte Baichberg,
Gratulation zum 80er!

85. Geburtstage
Hopf Leopoldine, Hilm 
Hopf Karl, Hilm 
Wagner Theresia, Hilm 
Bayer Franz, Böhlerwerk 
Schuller Hilde, Böhlerwerk 
Gratzer Karl, Bruckbach 
Schoderböck Berta, Windberg 
Mihelic Josef, Bruckbach
Handsteiner Melitta, Rosenau

Wagner Theresia, Hilm,
Gratulation zum 85er!

Mihelic Josef, Bruckbach,
Gratulation zum 85er!

Freiberger Günter, Rosenau,
Gratulation zum 80er!

Baumgartl Gertrude,
Böhlerwerk,

Gratulation zum 80er!

Bodenstein Friedrich, Rosenau,
Gratulation zum 90er!

Strauss Theresia, Böhlerwerk,
Gratulation zum 90er!
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90. Geburtstag
Bodenstein Friedrich, Rosenau 
Strauss Theresia, Böhlerwerk 
Wedl Anna, Rosenau 
Stefan Friedrich, Böhlerwerk 
Brandstetter Maria, Rosenau 
Atschreiter Aloisia, Baichberg 
Schröding Gertrude, Bruckbach



Goldene Hochzeit
Kopf Heli und Herbert, Rosenau 
Gassner Monika und Johann, Rotte Wühr
Lenz Hertha und Karl, Rosenau 
Fally Hildegard und Werner, Böhlerwerk

Diamantene Hochzeit
Hofmacher Franz und Notburga, Böhlerwerk
Seinader Eduard und Margareta, Rotte Nöchling
Heindl Ermelinde und Friedrich, Bruckbach

Kopf Heli und Herbert, Rosenau,
Gratulation zur Goldenen Hochzeit!

Gassner Monika und Johann, Rotte Wühr,
Gratulation zur Goldenen Hochzeit!

Lenz Hertha und Karl, Rosenau,
Gratulation zur Goldenen Hochzeit!

Fally Hildegard und Werner,
Böhlerwerk,

Gratulation zur Goldenen Hochzeit!

Heindl Ermelinde und Friedrich, Bruckbach,
Gratulation zur Diamantenen Hochzeit!

Gratulation zu Hochzeits- 
jubiläen
Da uns bei manchen Gemeindebürgern 
das standesamtliche Eheschließungsdatum 
aufgrund einer möglichen auswärtigen 
Eheschließung nicht bekannt ist, bitten wir all 
jene, die gerne eine Ehrung zum Hochzeits- 
jubiläum hätten, um Kontaktaufnahme mit 
der Gemeinde – Meldeamt 07448/2290.

Wedl Anna, Rosenau,
Gratulation zum 90er!

Atschreiter Aloisia, Baichberg,
Gratulation zum 90er!
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95. Geburtstag
Krejcarek Margarete, Böhlerwerk

Brandstetter Maria, Rosenau,
Gratulation zum 90er!

Krejcarek Margarete, Böhlerwerk,
Gratulation zum 95er!



Terminvorschau
ACHTUNG: Es handelt sich hierbei nur um einen kurzen Überblick über die kommenden Veranstal-
tungen und erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Details zu den einzelnen Veranstaltungen 
finden Sie im Veranstaltungskalender bzw. in den jeweils aktuellen Ankündigungen der Gemeinde!
Jeden 1. Dienstag im Monat „Stammtisch für pflegende Angehörige“ - Gemeindeamt.
 

Dezember 2016:
24. Dezember 14:00 Uhr Krippenfeier Basilika Sonntagberg

 16:00 Uhr Kindermette Pfarrkirche Böhlerwerk

 16:00 Uhr Kindermette Pfarrkirche Kematen/Gleiß

 22:00 Uhr Christmette Klosterkirche Gleiß

 22:00 Uhr Christmette Pfarrkirche Böhlerwerk

 24:00 Uhr Christmette Basilika Sonntagberg

25. Dezember 10:00 Uhr Glühmoststandl der VTG Sonntagberg/Allhartsberg

26. Dezember 10:00 Uhr am Kirchenvorplatz Allhartsberg

Jänner 2017:  
21. Jänner 2017 20:00 Uhr  Musikball der TMK Sonntagberg, Festhalle Rosenau

28. Jänner 2017 20:15 Uhr  Böhmisch aus dem Winterschlaf 2.0, Festhalle Rosenau

Februar 2017:
01. Februar 2017 18:30 Uhr  Konzert der Prima la musica Teilnehmer

  Musikschule Allhartsberg

05. Februar 2017  Kinderfasching, Festhalle Rosenau

11. Februar 2017  Gemeindeschitag der Marktgemeinde Sonntagberg 

  Forsteralm

11. Februar 2017  Gschnas, ATUS Rosenau/Fußball, Festhalle Rosenau

18. Februar 2017  Pfadfinderball im KemArt, Festhalle Kematen

18. Februar 2017  Kinderfasching, Böhlerzentrum

27. Februar 2017  Dirndlball des Bauernbundes, Böhlerzentrum

28. Februar 2017 12:00 Uhr  Fleischknödelessen, Pensionistenclub Böhlerwerk,

  Böhlerzentrum

Ehrenring für Vzbgm. a.D. 
Genoveva Leitner
In der Gemeinderatssitzung vom 14. 
November beschloss der Gemeinderat 
einstimmig, in Würdigung der Verdienste 
um die Marktgemeinde Sonntagberg, 

Vorweihnachtliche 
Stimmung in der 
Basilika Sonntagberg

Francine Jordi begeisterte mit 
einem vielfältigen Programm
Schon Tradition hat das vorweihnacht- 
liche Konzert in der Basilika Sonntagberg. 
Am 24. November gastierte die 
Schweizer Sängerin Francine Jordi im 
stimmungsvollen barocken Rahmen der 
Sonntagberger Basilika. Das Publikum 
war begeistert vom abwechslungs-
reichen Programm und der gelungenen 
Unterstützung der Renovierungen.

Ob Schlager, Kirchenmusik oder Weih- 
nachtliches, Francine Jordi begeisterte 
mit einem abwechslungsreichen und 
hervorragend präsentierten Programm 
die Besucher. 
Neben über 500 Konzertbesuchern 
waren zahlreiche Ehrengäste und 
Förderer der Basilika Sonntagberg zum 
Konzert gekommen.

Allen voran der Geschäftsführer des NÖ Pressehauses 
Friedrich Dungl, der mit den NÖN als Medienpartner das 
Renovierungsprojekt begleitet und auch das Konzert von 
Francine Jordi ermöglicht hat.

Frau Vizebürgermeisterin a.D. Genoveva Leitner den Ehren- 
ring der Gemeinde zu verleihen.

Die feierliche Übergabe fand am 29. November im 
Sitzungssaal statt. Bürgermeister Thomas Raidl sowie die 
Vertreter der einzelnen Fraktionen dankten bei dieser Feier 
Genoveva Leitner für Ihre wertvolle und engagierte Arbeit.
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Apotheken-Bereitschaft:
10.–11. Dez. Waidhofen/Y. „Zum Einhorn“ 07442–52574
17.–18. Dez. Rosenau 07448–2525
24.–25. Dez. Waidhofen/Y. – Eurospar 07442–55589
31.–01. Dez./Jän. Waidhofen/Y. „Zum Einhorn“ 07442–52574
06. Jän. Waidhofen/Y. „Zum Einhorn“ 07442–52574
07.–08. Jän. Rosenau 07448–2525
14.–15. Jän. Waidhofen/Y. – Eurospar 07442–55589
21.–22. Jän. Waidhofen/Y. „Zum Einhorn“ 07442–52574
28.–29. Jän. Rosenau 07448–2525
04.–05. Feb. Waidhofen/Y. – Eurospar 07442–55589
11.–12. Feb. Waidhofen/Y. „Zum Einhorn“ 07442–52574
18.–19. Feb. Rosenau 07448–2525
25.–26. Feb. Waidhofen/Y. – Eurospar 07442–55589
04.–05. März Waidhofen/Y. „Zum Einhorn“ 07442–52574
11.–12. März Rosenau 07448–2525
18.–19. März Waidhofen/Y. – Eurospar 07442–55589
25.–26. März Waidhofen/Y. „Zum Einhorn“ 07442–52574

Ärzte-Wochenenddienst
Böhlerwerk, Waidhofen a. d. Ybbs: 
10.–11. Dez. Dr. Jonna FEYERTAG-LEIDL 07442/52933
17.–18. Dez. Dr. Petra SCHREY 07442/52425
24.–26. Dez. Dr. Herbert GUSCHLBAUER 07442/53156
31.–01. Dez./Jän. Dr. Reinhard BAUER 07442/62135
 
 Weitere Wochenenddienste waren zu 
 Redaktionsschluss noch nicht bekannt 
 (Quelle: Ärztekammer NÖ).

Ärzte-Wochenenddienst Rosenau: 
10.–11. Dez. Dr. Bernhard ZÖCHMANN 07475/59003
17.–18. Dez. Dr. Christian HINTERDORFER 07448/59955
24.–26. Dez. Dr. Gerhard MAYRHOFER 07448/2500
31.–01. Dez./Jän. Dr. Bernhard ZÖCHMANN 07475/59003
06. Jän. Dr. Christian HINTERDORFER 07448/59955
07.–08. Jän. Dr. Gerhard MAYRHOFER 07448/2500
14.–15. Jän. Dr. Manfred TROLL 07448/2322
21.–22. Jän. Dr. Bernhard ZÖCHMANN 07475/59003
28.–29. Jän. Dr. Christian HINTERDORFER 07448/59955
04.–05. Feb. Dr. Gerhard MAYRHOFER 07448/2500
11.–12. Feb. Dr. Manfred TROLL 07448/2322
18.–19. Feb. Dr. Bernhard ZÖCHMANN 07475/59003
25.–26. Feb. Dr. Christian HINTERDORFER 07448/59955
04.–05. März Dr. Gerhard MAYRHOFER 07448/2500
11.–12. März Dr. Bernhard ZÖCHMANN 07475/59003
18.–19. März Dr. Manfred TROLL 07448/2322
25.–26. März Dr. Christian HINTERDORFER 07448/59955

Die aktuellen
Wochenend-Dienste
unserer praktischen Ärzte
können Sie auch unter
www.arztnoe.at abfragen!

Apothekennotruf 1455
Die Apotheken in Österreich bieten 
eine Notruf-Nummer an. Unter der 
Kurznummer 1455 erhalten Anrufe-
rInnen rasch und unbürokratisch 
Auskunft über die nächstgelegene 
dienstbereite Apotheke, auf Wunsch 
sogar mit Wegbeschreibung.

Rufnummern der 
Sozialen Dienste
Aufgrund vermehrter Anfragen 
werden seitens der Marktgemeinde 
Sonntagberg die Rufnummern der 
regionalen Sozial- und Pflegedienste in 
Erinnerung gerufen:

Caritas, Kematen/Ybbs, 07448/20020 
oder 0676/83844229,
bup.sonntagberg@stpoelten.caritas.at 

Hilfswerk Waidhofen/Ybbs,
07442/52893,
bl.waidhofen@noe.hilfswerk.at 

Volkshilfe Sonntagberg, 0676/870029907, 
hannes.eblinger@gmx.at 

Auch unser Mitarbeiter Alexander 
Holzfeind (Sozialamt der Marktgemeinde 
Sonntagberg) steht als Ansprechpartner 
für soziale Dienste und Pflegeangele-
genheiten zur Verfügung: 07448/2290-15 
oder holzfeind@sonntagberg.gv.at.

Ärzte und 
Apotheken:
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In stiller Trauer gedenken wir unserer

Verstorbenen…

Besendorfer-Ritt Aloisia
Raab Theresia
Sonnleitner Edith
Henökl Maria
Bogenreiter Waltraud
Baumgartner Christine
Obst Gertrud
Hölzl Gustav
Steinwentner Otto
Siebenstich Wilhelm
Novak Ernestine

Mayer Gertrud
Houska Edith
Schossmann-Gartner Herbert
Edelmayer Renate
Huber Anna-Maria
Wagner Maria
Gassner Martin
Wirrer Franz
Aigner Theresia
Resch Alois
Seisenbacher Renate
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BÜRGERSERVICE-EINRICHTUNGEN
in unserer Gemeinde:

Gemeindeamt: Montag bis Freitag  von 08:00–12:00 Uhr
 Dienstag zusätzlich von 13:00–18:30 Uhr

ASZ Hilm:  Dienstag von 15:00–18:00 Uhr
   (außer Feiertage)

 Weiters ergeht der Hinweis, dass sämtliche Altstoffsammelzentren 
 im Bezirk Amstetten zur Müllabgabe verwendet werden können.
 Das nächstgelegene Altstoffsammelzentrum befindet sich in
 Aschbach und ist am Donnerstag 
  von 14:00–19:00 Uhr geöffnet. 
  

Telefonisch sind wir unter 07448/2290-0  für Ihre Anliegen erreichbar, auch via E-Mail können Sie uns 
kontaktieren (gemeinde@sonntagberg.gv.at).

 Abteilung DW E-Mail-Adresse/Tel. Nr.

Bgm. Thomas Raidl  16 raidl@sonntagberg.gv.at
Vzbgm. Heide Maria Polsterer  16 polstererheidi@gmail.com
Johann Eblinger Amtsleiter 31 eblinger@sonntagberg.gv.at 
Barbara Koren Meldeamt, Bürgerservice 12 koren@sonntagberg.gv.at
Martina Hinterleitner Meldeamt, Bürgerservice 11 hinterleitner@sonntagberg.gv.at
Alexander Holzfeind Standes- und Sozialamt 15 holzfeind@sonntagberg.gv.at
Andreas Höllerer Kassenverwaltung 20 hoellerer@sonntagberg.gv.at
Ferd. Unterbuchschachner Kassenverwaltung 26 ubs@sonntagberg.gv.at
Harald Hönig Bauamt, Abgabenamt 21 hoenig@sonntagberg.gv.at
Reinh. Schossmann-Gartner Wasserwerk 24 schossmann@sonntagberg.gv.at

Die MitarbeiterInnen der Marktgemeinde Sonntagberg sind unter folgenden Handynummern
für Sie erreichbar:

Bgm. Thomas Raidl 0664/ 96 44 855 Vzbgm. Heide Maria Polsterer 0676/ 939 19 74

Amtsleiter Johann Eblinger 0664/ 96 44 840 Wasserwerk 0664/ 96 44 846

Gemeindearchiv 0664/ 96 44 841 Festhalle Rosenau 0664/ 96 44 857

Böhlerzentrum 0664/ 96 44 848 Direktion VS Rosenau u. 0664/ 96 44 856

  Böhlerwerk

Schulische   Bauhof 0664/ 96 44 847
Nachmittagsbetreuung 0664/ 85 15 490

Ausgabe Dezember 2016

Impressum/Kontakt: Marktgemeinde Sonntagberg
Waidhofner Strasse 20
3332 Rosenau

Tel. 07448 2290-0
gemeinde@sonntagberg.gv.at
www.sonntagberg.gv.at


